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Zahlenwert unbekannt
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Aussage nicht sinnvoll
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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebieti sie schließen Berlin (West) ein.

Ze i chenerkl ärung Abkürzungen

vj = Vierteljahr
Hj = Halbjahr
MilI = Million
BGBI = Bundesgesetzblatt

Vorzeichen bei Salden:
+ = Mehreinnahmen

Mehrausgaben

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Allqemeine und methodische Erläuterungen

3 Durchführung der Statistik1 Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage für die in diesem Band darge-
stellte viertel jährliche Kassenstatistik
über die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen so-
wie den Stand der Schulden ist das Gesetz
über die Finanzstatistik in der Fassung vom

1 1. Juni 1980 (BGBI. I S. 573 , 782).

2 Berichtskreis und Erhebung statbe stände

Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der vierteljährlichen
Kassenstatistik gehören nach § 2 Abs. i des
Fi nanzstatist ik-cesetzes :

- der Bund und seine Sondervermögen ',Lasten-
ausgleichsfonds" (LAF) und "European
Recovery Program" (ERp),

- die Länder einschließlich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, Berlin (West). Sonderrech-

'nungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der Jahresrechnungsstati-
stik - nicht einbezogen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.).

In der vierteljährlichen Kassenstatistik unbe-
rücksichtigt bleiben:

- die Finanzen der Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
we sen,

- die Ausgaben und Einnahmen der Sozialver-
sicherung,

- die Ausgaben und Einnahmen der kommunalen
Zweckverbände,

- die den Europäischen Gemeinschaften zuflie-
ßenden Einnahmeanteile (ZöIIe, Umsatzsteuer,
Zuweisung nach dem BSP) sowie die Ausgaben
der EG für Marktordnungsmaßnahmen.

Das jeweilige Jahresergebnis der Kassensta-
tistik einschl. geschätzter Daten für diese
Bereiche wird jeweils in Heft 4 von nwirt-
schaft und Statistik" veröffentlicht.

Erhebunqsta'tbestände

Nach § 3 Abs. 1 Nr. 2, § 4 Nr. 2, § 6 Nr. 3

des Finanzstatistischen Gesetzes werden in
der vierteljährlichen Kassenstatistik erfaßt:
- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-

Einnahmen der vorstehend genannten öffent-
lichen Haushalte in der cliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten,

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
ihrer Schulden.

Datenerfassung

Das Zahlenmaterial der vierteljährlichen
Kassenstatistik wird den Quartalsabschlüssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog.
Sekundärstatistik).

Berichtsstellen für die staatlichen Viertel-
jahresergebnisse sind das Bundesfinanzmini-
sterium und die Länderfinanzministerien bzw.
die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt er-
folgt per Erhebungsbogen. Die Kassenergeb-
nisse der kommunalen Haushalte werden von
den Statistischen Landesämtern mittels Er-
hebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung der
kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
plan) entspricht. Das Statistische Bundesamt
erhäIt die zu Landesergebnissen zusarnmenge-
stellten Daten über die kommunalen Ausgaben
und Einnahmen.

Datenaufbe reitung

Zur besseren Vergleichbarkeit der verschie-
denen öffentlichen Haushalte werden im Rahmen

der finanzstatistischen Aufbereitung Zu- und
Absetzungen an den gemeldeten Kassenergeb-
nissen vorgenommen:

Absetzungen

- Für die finanzstatistische Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zählungen innerhalb eines Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund und Ländern
sind es die haushaltstechnischen Verrech-
nungen (durchlaufende Gelder, Erstattungen
u.a.), in den kommunalen Haushalten die
"inneren Verrechnungen", die Zuführungen
zwischen Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt sowie die kalkulatorischen Kosten und
de ren Einnahmegegenbuchungen.

- Bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushalts Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlungsverkehr zwischen
diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim
ERP-Sondervermögen die Liquiditätshilfe
für Ausfuhrgeschäfte, deren plafond 500
l,ti1l. DIrl beträgt und der revolvierend von
der Kreditanstalt für Wiederaufbau in An-
spruch genommen wird.
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- Die Gewerbesteuerumlage d'er Gemeinden an

Bund und Land wird finanzstatistisch nicht
unter den Ausgaben nachgewiesen, sondern
von den Einnahmen der Gemeinden aus der
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei einigen Ländern sind die Einnahmen aus

der Grunderurerbsteuer und die Yteiterleitung
der Mittel an die Gemeinden/Gv. statistisch
um die Beträge gekürzt $rorden' die die Ge-

meinden/Gv. entgegen der bundesrechtlichen
Regelung über die steuerverteilung noch

aIs eigene Steuereinnahme ausweisen (s.u.
Punkt 7 ).

- Die Leistungen nach dem Bunde§ausbildungs-
förderungsgesetz und nach den Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das Wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und .alle anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser zahlungen werden - solreit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-

meindeverbänden finanzstatistisch wie durch-
laufende Gelder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und

Ländern al.s unmittelbare Ausgaben nachgewie:
sen werden.

Z uset z ungen

- Im Bundeshaushalt und in den Haushalten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto, d.h. Aufnahmen und

Tilgungen getrennt, nachgewiesen.

- Die Ergänzungszuweisungen des Bundes an

finanzschwache Länder sowie die hierfür
verwendeten Unsatzsteuereinnahmen werden
beim Bund in Ausgabe und Einnahme brutto
ausgewiesen.

triebs von Einrichtungen und Anstalten mei-
stens regelmäßi9 anfallen und nicht vermö-
genswirksam sind (Personalausgaben, laufen-
der Sachaufwand, Zinsausgaben und -einnah-
men, Zuweisungen und Zuschüsse für laufende.
zwecke, Gebühreneinnahmen, Steuern), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung

Summe aIler Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Finanzierung von Investitionen anderer Trä-
ger dienen und keine besonderen Finanzie-
rungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, zu-
weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehens-
gewährungen und -rückflüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bereinigte Ausgaben/Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen der lau-
'fenden Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstechnische Verrechnungen

sind interne Verrechnungen in den öffent-
Iichen Haushaltenr die für die finanzsta-
tistische Darstellung zur Venneidung von
Doppelzählungen e1 iminiert werden.

- Finanzierungssaldo

Saldo der Bereinigten Ausgaben und Einnah-
men zuzüglich bzw. abzügIich des Saldos
haushal tstechn ischer Verrechnungen.

- Besondere Finanzierungsvorgänge

Unter den besonderen Finanzierungsvorgängen
sind die den Gesamthaushalt einer Körper-
schaf t ausgleichenden periodenübergreifenden
Fi nanztransakC ionen zusammengef aßt.

4.
4.

-4.
-4,

vj 1988:
vj 1 987:
vj 1988:
vj 1987:

575 MilI. DM,

467 MilI. DM,

2 409 tr4i1l. DM,

1 817 Milt. DM;

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den
Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben
umge stel 1t.

4 Finanzstatistische BlgEifEe

- Ausgabenr/Einnahmen der Iaufenden Rechnung

Summe aIler Ausgaben und Einnahnen, die im

Rahnen des Verwaltungsvollzugs sosie des Be-

Ausgaben:

Ti lgung

Rück zahlung

Zuführungen an

Deckung von
Vorj ahresfehl-
beträgen (Soll-
fehlbeträge )

Entnahmen aus

Überschüsse
aus Vorjahren

E innahmen:

Aufnahme
von Krediten

einschl. Darlehen von der
Soz i al vers i cherung

Aufnahme

innerer Darlehen
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Finanzstati sti scher Abschluß

( Mehrausg abe n/Mehrei nnahmen )

Fi nanz i erungssaldo zozügJ-i ch/ abzü91 ich
der besonderen Finanzierungsvorgänge.

Fundierte Schulden

AIs fundierte Schulden gelten a1le Kredite,
die haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu

zählen nicht die Kredite, die zur Über-
brückung vorübergehender Kassenanspannungen
aufgenommen werden (sogenannte schwebende
Schulden). Die Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rie 14 Reihe 5 - auch die auf fremde Wäh-

rung lautenden Schulden der Gemeinden sovrie
die Kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, da diese
im Rahmen der vierteljährlichen Erhebungen
nlcht gesondert erfaßt werden.

5. Zeblungsbereiche und finanzstatistische
Bereinigung

Z ahl ungsbere i che

Bestimnte Zahlungen der öffentlichen Haus-
halte untereinander und mit anderen Berei-
chen, insbesondere laufende und investive Zu-
weisungen, Erstattungen, Schuldendiensthil-
fen, Zinsen und DarIehen, werden in den Ta-
bellen nach Bereichen (= Zahlungsgeber, Zah-
lungsempfänger) gegliedert.

Unter dem "Öffentlichen Bereich" werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschl. Bundesanstalt
für Arbeit und Träger der öffentlichen Zu-
satzversorgung), die 2weckverbände und die
sonstigen juristischen Personen zwischenge-
neindlicher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, priva-
te(n) Haushalte(n) und an die (von der)
übrige(n) WeIt sind finanzstatistisch a1s
Zahlungen "an (von) andere(n) Bereiche(n)"
kLassifiziert. Eine Ausnahme bitden die Zu-
schüsse für laufende Zwecke an Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck (Staat: Gruppe 585,
Gemeinden/Gv.: Untergruppe 717) und die Er-
stattungen an "sonstige Bereiche" (Staat:
Obergruppe 67, Gemeinden/Gv.: Untergruppen
675 bis 677), die vergleichbar mit dem

Staatsverbrauch in den Volkswirtschaftlichen
Gesantrechnungen als laufender Sachaufwand
nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im hresentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Ilaushalt ssys tenat i k.

Finanzstatistische Bereinigung

Durch die ZahLungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu

einer Darstellungsebene Doppelzählungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern globat
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in dem

die darin enthaltenen Zahlungen zwischen den
einzel;ren Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme

bilden die Schul<ienaufnahmen bei Sozialver-
sicherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Trägern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung), die - ent-
sprechend der staatlichen Haushaltssystematik
a1s Zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt in weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der Bereinigung nicht berücksichtigt
$re rd en.

5 Ergebnisdarstellung

Tabe I lenprogramm

Die statistischen Ergebnisse werden regel-
mäßig soerohl für das Berichtsvierteljahr als
auch jeweils für die kunulierten Vierteljah-
re (HaIbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) 9e-
trennt in zwei gleich aufgebauten Tabellen-
gruppen dargestellt. TabelIen 1 bis 7 ent-
halten die Ausgaben und Einnahmen des jewei-
ligen Berichtsvierteljahres sowie den Schut-
denstand zum Ouartalsanfang und -ende. Tabel-
len 8 bis 13 zeigen die Ausgaben und Einnah-
men der kunulierten vierteljahre (entfallen
im 1. vj).

In der Tabelle 1 (8) werden die wichtigsten
Daten aller erfaßten öffentlichen Haushalte
(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es

folgen je eine Übersicht über die kassenmäßi-
gen Bauausgaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (Tabelle 2 bzw. 9)
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und ihrer Steuereinnahmen nach einzelnen
Steuerarten (Tabelle 3 bzw. 10), ebenfalls
mit Vergleichsdaten aus dem Vorjahr. De-

taillierte, nach Ausgabe-/Einnahmearten und

Ländern gegliederte Daten des Gesamthaushalts
enthält TabeIIe 4 (11), während in den Tabel-
Ien 5 und 5 (12 und 13) nur die Ergebnisse
der einzelnen kommunalen Körperschaftsgruppen
dargestellt werden. Tabelle 7 zeigt den Stand
der öffentlichen Schulden nach einzelnen Ar-
ten, Körperschaftsgruppen und Ländern.

Die Halbjahres- und die Jahresdaten werden je-
weils ausführlich in Heft 10 und Heft 4 von

"wirtschaft und Statistikr kommentiert.

Darstellung der Ausgabe- und Einnahmearten
Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Ta-
bel1en nach gesamtwirtschaftlichen Zusammen-

hängen geordnet. Durch Aufteilung der Ausga-
ben und Einnahmen nach "laufender Rechnung",

"Kapitalrechnung" und "besonderen Finanzie-
rungsvorgängen" werden dabei

- oie dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfälIe,

- die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
periodenüberg rei fenden Finanzierungstrans-
aktionen

herausgestellt (s. Pkt.4) und unter Berück-
sichtigung finanzstatistischer Zu- und Abset-
zungen (haushaltstechnische Verrechnungen u.ä. )

bis zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

7 Sonstige Hinweise

Investit ionshi If eabgabe

Seit dem f. ilanuar 1983 sind dem Bund Ver-
bindlichkeiten aus der nach dem Haushaltsbe-
gleitgesetz zu erhebenden Investitionshilfe-
abgabe entstanden. Das Aufkommen ist entspre-
chend der Veranschlagung im Bundeshaushalts-
plan in die Gesamtsumme der Kreditaufnahme
einbezogen worden. Nachdem das Bundesver-
fassungsgericht die Abgabe für rechtsunwirk-
sam erklärt hatte, entschied sich die Bundes-
regierung für eine vollständige Rückzahlung.
Diese Rückzahlung ist aIs Schuldentilgung
nachgewiesen.

In den Daten der Schuldenstatistik, die eine
tiefere Gtiederung vorsieht aIs die finanz-
statistische Darstellung, werden die Verbind-
Iichkeiten aus der fnvestitionshilfeabgabe
als gesonderte Schuldart nachgewiesen.

Steue reinnahmen

In der vierteljährlichen Kassenstatistik der
öffentlichen Haushalte wird das kassenmäßige
Ist-Ergebnis der Steuereinnahmen der Gebiets-
körperschaften im jeweiligen Berichtsviertel-
jahr nach der Verteil unct der Gemeinschafts-
steuern und der Gewerbesteuerumlage erfaßt.
Zur inhalttichen Abgrenzung des statistischen
Nachweises der Steuereinnahmen in anderen
Veröffentlichungen (2.B. Reihe 4 der Fach-
serie 14: Steuerhaushalt) ist im einzelnen
zu beachten, daß im vorliegenden Bericht:

- die EG-Anteile (ZölIe, Umsatzsteuer, zu-
weisungen nach dem BSP) nicht enthalten
sind;

- die kommunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (West)

finanzstatistisch nicht den Steuern der
Gemeinden und Gemeindeverbände, sondern
den Steuern der Länder zugerechnet
hre rde n i

- die Anteile der lilehrwertsteuer, die der
Bund als Ergänzungszuweisungen an finanz-
schwache Länder gibt, den Steuereinnahmen
des Bundes und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden ( Bruttonachweis) ;

- die Steuereinnahmen der öffentlichen
Haushalte um die Investitionszulage nach

§ 4b Investitionszulagengesetz (BGBI. I
1982, S. 646 ff. ) gekürzt sind.

4. vj
4. vj

1. - 4. vj
1. - 4. vj

0 MiIl. DU,

0 r{il1. D!,r,

0 lrlill. Dl{,
2 !ril}. Dn;

1988: -15 Mi1I. DM,

1987: 14 MiII. DM,

1988: -29 Mi11. DM,

1 987: 1 06 Mi11 . DM;

1 988:
1987:
1 988:
1987 z

4. vj
4. vj

- 4. vj
-1.vj

- die Länder nach Einführung des neuen

Grunderwerbsteuerrechts zum 1. Januar
1983 den Teil des crunderwerbsteuerauf-
kommens, den sie ihren Kommunen überlas-
sen, haushaltssystematisch unterschied-
lich behandeln: Einige Länder verbuchen
das Grunderwerbsteueraufkommen - mit Aus-
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nahme von Abwicklungsbeträgen nach dem

alten Recht (Zuschlag zur Grunderwerb-
steuer) - voll als Landessteuer und

überlassen ihren Gemeinden Teile davon
als Zuweisungen, die in der vorliegenden
Darstellung berücksichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den ihnen effektiv
verbleibenden Teil als Landessteueri den
kommunalen Anteil verbuchen die Gemein-
den/Gv. als originäre Steuereinnahmen. Da

hierdurch der Einzelvergleich der staat-
lichen und kommunalen Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbsteueraufkommen insgesamt ( staat-
liche und kommunale Anteile zusammenge-
faßt) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Vergleichsdaten des Vorjahres können
wegen inhaltlicher Anpassungen von den früher

veröffentlichten Ergebniesen abweichen. Die
IIöhe cler Abweichungen für das Jahr 1987

sind in der nebenstehenden Übereicht zu-
samrnengestellt.

Im laufenden Berichtsjahr 1988 ist es nicht
möglich, die einzelnen Vierteljahresergebnisse
zu kumulieren da die Daten des 2. Viertel-
jahres 1988 nachträglich geändert wurden.

In den Tabellen 8, 9 und 1l dieser Fachserie
(1. - 4. Vierteljahr 1988) sind diese Korrek-
turen berücksichtigt.

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegen uns noch
keine Ergebnisse für das 4. Vj 1988 des Lasten-
ausgleichsfonds (LAF) vor. Um den Bericht für
die Kassenergebnisse cler öffentlichen tsaus-
halte 1988 nicht zu verzögern, wurden die
Daten des 4. bzw. l. - 4. Vj 1987 als iaktu-
eller Berichtsstandi angenommen.
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Angleichung der Ergebnisee für das 1.-4. Vierteljahr 1987 an den aktuellen Berichüsstand
ui 1r . Dr{

Gemeinden,/

Ausgabe-,/Einnahmeart Gv.

Hessen

Ausgaben der laufenden Rechnung .....
Personalausgaben .

Löhne und GehäIter ....
Laufender Sachaufwand

Sonstige sächliche verwaltungs-
ausgaben

Erstattungen an andere Bereiche .
Laufende Zuweisungen und Zu-

schüsse
an öffentlichen Bereich

sonstige an Gemeinden/Gv.
an andere Bereiche ..

Renten, Unterstützungen u.ä. ..
Ausgaben der Kapitalrechnung

Sachinvestit ionen
Bauausgaben

Hochschulen
Sonstige

Erwerb von beweglichen Sachen .....
Ve rmögensübertrag ungen

Zuschüsse für Investitionen an
andere Bereiche

Bereinigte Ausgaben
Besondere Finanzierungsvorgänge

Ausgaben
Däckung von Vorjahresfehlbeträgen

Zu- und Absetzungen
./. Bruttostellungen

Summe laut Abschlußnachweisung der
Kassen

Einnahmen der laufenden Rechnung ....
Steuere innahmen

Gewerbesteuer ( Brutto )
Gewerbesteuer (Netto)
Gemeindeanteil an der Einkommen-
steuer

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse
vom öffentlichen Bereich
Iaufende Zuweisungen vom Land . ..
laufende Zuweisungen von
Gemeinden/Gv.

Sonstige laufende Einnahmen
Gebühren, sonstige Entgelte .....

Einnahmen der Kapitalrechnung
Ve rmögensübe rt rag ungen

Zuschüsse für Investitionen von
anderen Bereichen

Bereinigte Einnahmen
Zu- und Absetzungen ..

./. Bruttostellungen
Summe laut Abschlußnachweisung
der Kassen

+ l3r0
- 129,9

- 32,;
- 32,4

- 32,;
- 32r4

- 143,0
- 142,6
- 142,6
- 0r 4

+

;
2
0

0
2
0+

4
4
4
4

+
+

2
2

- 161 ,2

- 161 t2

+ 22,7
+ 22r7

22,7

46,7
nr,:

24rO

8"9
8r9

8r9

+ 55r2

- 5512

143,
142 ,
142.

0,

20
1t
13

94
94

0
6
6
4

+
9
5

9
5

94
94

+ 24Ol
+ 240,
- 240.
- 240.
+ 14,
* lt
+ 12.
I 32t
- 20,
- ll,
+ 13,

I
I
I
I
2
2
4
4
0
2
0

+ 24018
+ 240,8
- 240.8
- 240.8

+
+
+
+

32,

32r4+

32,
32,
32,

18,
3l,
20,

+ 13r0
- '161 .2 +

+

I

;
2
5
5

6
6
6
6

- 151,
- 161,
+ 16.
+ 16,

16, 5
144,7

16r5
16,5

- 161,2

- 161 ,2

- 151,
- 161,

+ 1615
+ l515

+ 5
5
5
5

161 ,2

- 161,2 161 ,2

Staatliche Haushalte

Schleswig-
Ho lstein

Nieder-
sachsen Hamburgzo-

sammen
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TABELLENTEIL

4. VIERTEWAHR



1 AUSGABEN UNO EINNAHHEN OER OEFFENTLICTIEN HAUSTIALIE MCH ARTEN ITD TOEiPEISC}IAFTSGRUPPEN

{. VIERIELJAhR 1988

i{ILL. D}I

LFO. INSGESAHT

I
LAENOER

5

EIJNO

2

LASTENAUS.
6LEICHSF(I'|tIS

3

ERP-SONOEF-
I/EiHOEGEtl

6EI€INOEN/|lR. ART DER AUSGAEEN / EINNAHI4EN

4
6V

E

AUSGAEEN

I
2
3
4
5
6
7
I
I

10

PE R S ONA LA I I SGAE EN
LAUFENDER SACHAUFI.IANO
ZINSAUSGAEEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICTI
AN AIIDERE EEREICHE

LAUFENDE ZUI.IEISUNGEN UNO ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANOERE BEREICHE

AEZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER LAUFENOEN RECHNUNG

I1 SACHINVESTITIONEN
12 EAUI4ASSNAHI1EN
13 ERI.IERS VON SACHVERMOEGEN
14 VERMOEGENSUEBERTRAGIINGEN

13 349
8 529
2 {66

9{
2 372

t8 993
t0 108
8 885
7 901

35 436

l0 t66lz 4a3
7 222

7 222
29 861
15 505 a
l{ 3s7

59 733

52 081
z8 252
13 365

128
t3 237
66 il2
35 016
3l oql
25 331

t34 507

ll 391
9 068
2 323
I 475

578
897
490

{00
548
382
359

13 936

49 37?

3 l3t
z 2a7

844
6 204
2 600
3 603
I 3s4
-474I 828
212

l0 931

70 665

l8 872
L4 tZZ
4 7S0

t7 577
8 378
I 200
4 755

125
4 630
I 173

492g 996
3? 872

497
133
751
382
2lo

?40
586
359

?32

3s5
167
218

630

l0
{69

885
482
t?

744
642
886
ts2

L2
712

470

3
z

3
3

7 161
5 762

I O77
323

t7 050
16 6119

{00

5 178

-tit

55

:'
270

':_o

lm

t67
I

r59

t67

53

53
6

6

59

566
264
s89

34

088
39s
693
832
676

343
76?
583
847
200
647
914
232
682
242
ll0

5

2A
7
3

3
17
o
7

s5

{
88

:'
92

:
08r
366
714

08r

I

I

:1
153
ll,:,

0

,i.

:
913

53
8:0

913

250

39

39

39

289

15
l6
17
18
l9
20
2l
22
23

AN OEFFENTLICHEN EEREICH
AN ANOERE BEREICHE

OARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN EEREICH
AN ANOERE EEREICHE

ER}IERE VON BETEILIGUNGEN
TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN EEREICH
AEZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER KAPITALRECHNI'NG

2{ BEREINIGTE AUSGAEEN

l3{ 984
7 577

905
83

g?L
2803t
26 r69
I 862I 723

2533r
t5{ 888

16g 379

6 t24

t6t 0l I

63 348 8)

t6 436

?2 L72

{9 719
I 766

353
I

352
9 575
I 387I 308I 701

832
62 342

326
3 029
2 9s9

70
I 209

29I 180
516

5
s 075

87 457

21 918
{383C

l8 081
17 360

72L
s zsz
7 901

41 733

226 I t73

EIITT'IÄH}fN

25
2E
2?
2S
29
30
31
32
33
34
3S

36
37
38
39
40
{l
42
43
41
45

46

STEUERN If{D STEUERAEHNLICHE AEGAEEN
E INNAHI.IEN AUS lII RTSC}IAFTLICHER TAETIGKEI T
ZINSEINNAHI.IEN

VOM OEFFENTLICHEN BEREICX
VON ANOEREN BEREICHEN

LAUFENOE ZUI.IEISUNGEN IINO ZUSCHUESSE
VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

SONSTIGE LAUFENOE EINNAHT,IEN
ÄBZUEGLICH ZAHLUNGEN VON 6LEICHER EBENE
EINNAHTIEN OER LAUFENOEI{ RECHNUNG

| 428
398
7l

327
zsjo
249

I
194

-r68
I 769

66 969

VERAEUSSERUNG VON VERMOEGEN
VE RI'IOEGENSUEBE RTRAGUNGEN

VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN EEREICHEN

OARLEH EN SR UEC KF LUE S SE
VOI.I OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

SCHULOENATJFNAH}IEN EEIM OEFFENTLICHEN EEREICH
ABZUEGLICH ZAHLIINGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHHEN OER KAPITALRECHNUNG

BERE TNIGTE EII'JNAHI'IEN

{7 SALOO OER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNT,INGEN
48 FINANZIERTJNGSSALOO

EESONDERE FINANZIERUI.IGSVORGAENGE

49 AUSGABEN
50 SCHULOENTILGIJNGAMKREDITHARKT
51 RUECKZAHLUNG INNERER OARLEHEN
52 ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
53 OECKIJNGVONVORJAHRESFEHLBETRAEGEN
54 EINNAHI.IEN
55 SCHULOENAUFNAHHENAMKREOITMARKT
56 INNERE OARLEHEN
57 ENTNAHMEN AUS RUECKLAGEN
58 UEBERSCHUESSE AUS VORJAITREN
59 TIUENZEINNAHMEN
60 KASSENI'IAESSIGER UEBERSCHUSS (+} / FEHLEETRAG (-)

A) EINSCHL. ERGAENZUNGSZU}.IEISIJNGEN (BETRAG SIEHE
PKT. 3 DER 'IALLG. U. HETH. ERLAEUTERUNGENII}.

B) EINSCHL. UMSATZSTEUERANTEIL FUER ERGAENZUNGS.
SUI,IEISUNGEN (BETRAG SIEHE PKT. 3 OER trALLG. U.
I.IETH. ERLAEUTERIJNGENI' ).

C) EINSCHL. ERSATZ VON SOZIALEX LEISIII,IGEN.

O} EINSCHL. VEREIiOLICHKEIIEN AUS DER INVESTITIONS-
HILFEAEGAEE (BETßAG SIE}IE PTT. 7 OER ''ALL6. U,
HETH. ERLAEUIERBIGENi).

056
166
710
{56
796
249g7
102
996

2

7
I
2

2
I
8

67 S99

I
6
4
I

8 098

{9 831I 065

-24
-7 392

-38
-3 104

L7| 821

t2I LZZ
t

209
-523

F INANZIEit$IGSUEAERSICHT

63 -4 7l
4
I

23 600
20 798

96S
30 {69
29 r25

12 499
12 {93 0

I 262
I 054

209
-6 341 63
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r AUS€AEE}I lr{I} EIlürlAHl.fN DER GFFENILTCHEN HAUSHALTE lilActl ARTET{ tl'D XoERPEISCH FTSGRLPPEN

{. VIERTELJAHR 1987

tllLL. Dl,t

LFD.
NR. ART DER AUSSABEN / EIiÜ{AH}TN

INSCESA}IT BlnD I)
2

LASTEI{AUS-
6LEICHSF(t'lDS

3

ERP-SO.IOER-
vER}OECEN

I.AEIü)ER T }

5

GEIf INDEN/
cv. t)
5{

AUSGAEEN

t9 262
14 533
4 729

18 S{2I 050
I {92
6 367
I {00
{ 967
I 203

478
I 538

I
2
3
{
5
6
7
I
o

l0

1t
L2
13
l4
15
16
17
l8
l9
20
2t
22
23

24

,l

26
27
28
29
30
31
32
33
3rl
35

36
?7
38
39
40
4l
42
{3
44
{5

{6

PERS(nALAUSGABEN
LAUFENDE R SACHAIJFI{AT'ID
ZINSAUSCABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

LAUFENDE ZlltISu\ßEN lt,10 ZUSCHT €SSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANOERE BEREICHE

ABZUEGLICTI ZAHLT \ßEN V(I\l GLEICHER EEENE
AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNII\ß

12 937
I 268
2 {58

86
2 372

17 8t6
I {66
I 380
7 53{

33 975

ll 685
I 362
2 324
1 600

512
888
612

552
528
355
399

tt 223

{8 r98

A)

031
336
758

758
047
006
011

L72

273
386
887
601
915
686
750
808
9C2
,:o

10
13

G

6
2A
14
14

58

3
2

5
z
3
2

I

50 70s
22 402
LZ 9t7

r{8
12 769
62 818
32 590
30 128
2{ 01{

130 828

2t otz
{l 298 C

D 2s,4
16 618

680
5 107
7 53{

{0 181

I 566
6 637
5 213
tu4

313

323
39{
!t99

a 622

t8 802

I
6r3

3 796
2 789

17
633
37?

4 SzG
3 502

6
818

| 24?

23
-5 3{5

5 982
s 744

tz3
115

15 958
15 50{

452

4 631

-ät

53

:,
120,:,

6

12 983

71 15{

I
8t

:,
85

:

092
3{0
,22

092

177

0
t67
la

':o

0

rie

:
9119

58
8:0

919

117

27 737
E 794
3 620

a2
3 558

16 758
I 2tl
7 5r8

674
6{ 236

{ 303
2 785
I 518

l0 389
5 52{
{ 865
1 967

252
1 715

3ls
12r

6
17 088

7L 324

EI]Ü'IAH'€N

157
8

159

167

53

53
5

59

226

:'
250
2t9

249

:
39

;,

39

z8

SACHINIESTITI O'IEN
BAU]'TASSNAHMEN
ERI{RB VII! SACHIER].IOEGEN

VE RMOE6ENSUEBE RTRAGIJN6EN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AII ANDERE EEREICHE

DARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ERlf RB Vü,I BEIEILI6I''I6EN
TILGI'NGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN
ABZUEGLICH ZAIILI}ßEN Vü{ GLEICHER
AUSGABEN DER I(APITALRECHNUIG

BEREICH
EBENE

36 311

157 l{0EEREINIGTE AUSGAEEN

SIEUERN II\ID SIEI'ERAETINLICHE ABGABEN
E IM'IAH]'IEN AUS I.II RTSCHAF TL ICTIE R TAETIG KE I T
ZINSEITT'IAH].€N

VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
vo'l AM)EREN BEREICHEN

LAUFENDE ZU]€ISI'{GEN I''ID ZUSCHUESSE
VOil OEFFENTLICTIEN BEREICH
Yü'I ANDEREN BEREICHEN

SI'{STIGE LAUFENDE EITü{AH].EN
ABZUEGLICH ZAHLII{GEN VOi GLEICHER EBENE
EI]Ü,IAH}EN OER LAI'FENDEN RECHNIT.IG

VERAEUSSERhß Vt}I VER}IOEGEN
VE RTIOE6ENSUEBE RTRAGI''I§EN

VOI"I OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN EEREICHEN

OARLEHENSRUECKFLUESSE
VOM OEFFENTLICHEN BEREICTI
VON ANDEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFMHI€N BEIi.I OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLIißEN VO! GLEICHER EBENE
EIiü'IAH]'EN DER IqPITALRECT{NII\ß

6{ 707 B)
1 295

251
101
r50

62
va
-80
8rl{

67 159

t{8

3
474
L76
2:8

626

67 ?aS

133 976
7 309

735
117
6r9

26 Ba7
2{ 836
1 851
7 707

2t 0lr
rs2 {01

2 378
I 879
I 373
I 507
2 919

267
2 6,52

959
I 538

o1

62

-8
-8{

-3 1153

13 685
13 685 D

14 {34
ts 234

200
-2 704

42
18{

23 515
2? 25t

l7
756
492

3{ 937
33 {50

6
I 270

2
200

3 239

{8 258
I 715

318
2

316
I 077
7 827
I 280
t 755

674
50 ,|51

553
3 239
3 160

73
1 135

33
I 102

575
6

5 50S

55 956

6 607

159 009

47
{8

49
50
5l
s2
53
54
55
56
57
EO

59
60

BEREINIGTE EIiNAHI.IEN

SALDO DER I{AUSIIALTSIECHNISCHEN VERRECHNIT\ßEN
FINANZIERIJN6SSALO(l

BESü.IDERE FINANZIERIT{6SVORGAENGE

AUSGABEN
SCHULDENTI LGIf,'IG AI'1 KREDITI,IARKT
RUECXZAHLIT'I6 II'II.IERER DARLEHEN
ZUFUEHRIiIGEN AN RUECKLAGEN
DECKIT{G VO'I VORJAIIRESFEHLBETRAEGEN

EIl,lllAHHEN
SCHULDENAUFNAHMEN AH KREDIT}IARKT
INNERE DARLEHEN
ENINAHHEN AUS RUECKLAGEN
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREI.I
MUENZEINNAHMEN

KASSENMESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (-)

1) AB}IEICHUNG ZU DEN EEREITS VEROFFENTLICHTEN OATEN DURCH

ANGLEICHII.G AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND.
A) EINSCHL. ERGAENZUNOSZUI"IEISItr'IGEN (BETRAG SIEHE PKT.3 DER

TALLG. t'.IO HETTI. ERLAEUTERIÄIGENI' ).
B ) EINSCHL. UHSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZI'{GSZUI.IEISI.r'IGEN

(BETRAG SIEHE PKT.3 DER trALLG. I,.IO I'|ETH. ERLAEUTERUI.I6ENi).

F INANZIERI|\I6SUEBERSICHT

C) EINSCHL. ERSATZ VIIN SOZIALEN LEISTIT.IGEN.
D) EINSCHL. VERBINDLICHKEITEN AUS OER INVESTITIO'ISHILFE-

ABGABE (BETRAG SIEHE PKT. 7 DER NALLG. IJND ]'IETH.
ERLAETERTT{GENO ) .
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2 AUSGABEN OER OEFFENTLICIIEN I{AUSHALIE FIER BAI'}TASSI.IAH}IN MCH AI'FGABENEEREIC}IEN

AUF6ABENBEREICH INSGESAiIT BI'{D LAENDER 1) GE}CINDEN/
GV. 1)

INSGESAI,TT
OAVO{:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTIJT'IGEN DES GESI'.IDHEITSESENS

AB].IASSE RBE SE I TIG I'{G

ENERGIE- tT{D I.{ASSERI.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEERIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAHT
0av(I,r:

SCHULEN

HMHSCHULEN

EINRICHTüEEN DES GE SII.IDHEITSIG SENS

haHAssensrsetrret.nrc

ENER6IE- u{0 I{ASSERHIRTSCHAFT, KULTUREAU

STRASSEN

UEBRIGE AI'FGAEEItsEREICHE

INSGESAHT
DAVt}'l:

SCHULEN

HrcHSCHULEN

EINRICHTI'{GEN OE S GE SWDHEITSI.,IESENS

ABTUSSERBESEITIGIT{G

ENERGIE- I,\ID I.IASSERI.IIRTSCHAFT, I(ULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVON!

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTTJNGEN DES CE SUNOHEITS].IESENS

AB}IASSE RBE SE ITIG LING

ENERGIE- UND ].JASSERHIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

''IILL. 
D],I

{. VIERTELJAHR 1988

t4 L22

883

598

u
1 898

163

4 746

5 732

4. VIERTELJAHR 1987

l{ 533

938

557

36

I 919

l6{
4 997

5 92r

ANTEILE DER AI'FGABENBEREICHE IN 1

4. VIERTELJAHR 1988

100. 0

2 287

I 56r

726

2 386

I 57S

711

2 767

88

598

42

163

6r4

L 262

2 7A5

83

557

36

16{

822

1 323

100. 0

9 068

795

I 898

2 5?t

3 80{

I 362

8s5

1 919

2 700

3 887

100.0

20.9

28,4

{1 .9

100.0

9.1

20. 5

28.8

{l .5

100.0

6.3

4.2

0.3

13. {
1.2

33.6

4r.0

5.5

3.8

0.2

13.2

1.1

?4,4

40.7

5.2

2t.B

1.5

II. VIERIELJAHR 1987

100. 0

68.3

31.7

100.0

70,2

29. I

5.9

22.2

45.6

100.0

3.0

20. 0.

1.3

EO

22.3

47.5

r) ABI,,IEICHIJNG ZU DEN BEREITS VEROEFFENTLICHTEN DATEN OURCH ANGLEICHI'NG AN OEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND.
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LFD.
NR.

I
2
3

ART OER AUSGABEN / EIüIAH}fN

PERSO,IALAUSGABEN

{ LOEHNE I'{D GEHAELTER
5 VERSORGTJNGSBEZUEGE U.OGL.6 EEIHILFEN,Ii.ITERSTUETZU.IGEN U.oGL7 PERSOiIALBEZOGENE SACHAUSGABEN

LAUFENDER SACHAUFI.IAND

TNTERHALTI'',IG D. I''IBE}IEGL. VERIIOEGENS
S0NST. SAECHL, VERl,,lALTlI\ßSAUSGABEN

l'lILI TAER. BE SCIIAFFU{GEN, ANLAGEN USl.,l.
ERSTATTTII{GEN AN ANDERE BEREICHE
S(}'ISTI6E ZUSCIIUESSE Ft ER LFD,ZI.ECKE

ZINSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AT'I ANDERE EEREICTIE

26 AN DIE SOZIALVERSICHERUNG
27 FUERAUSGLEICHSFORCERI'NGEN
Z8 AN SB'ISTIGEN KREDIIT,qRKT

INSGESAI.IT

I
8n{0

2

{ AUSGABEN II\D EI]Ü'IAH}fIiI DER IEFFENTLICHEI{ IIAUS

{. VIERTEL

}1ILL.

LASIEMUS- ERP-SOiIOER- LAENDER
GLEICHSf ilDS VERI,IGGEN ZUSAI'CN

345

159
t5:
159
,a:

-

167
r6l

:

I
I

10
1t
t2
l3
l{
l5
l6
17
l8
19

20
2t
22

23
2C
25

52 081
38 732
t3 349

30 8115
6 251
| 372

263

28 242
l9 752
8 530
2 t?5

111 50{
6 477
I 027
6 485
I 373
3 739
3 237

s02

128
3{
911

t3 237
10 865
z 372

18
96

l0 750

4 550
3 852

599
t1 857
5 880
5 777

18 808
15 176
3 632

r52
?.63

2 A47
2 828

58
I Z2A

31 097
z2 ztr
I 886

t7 z6L
t0 120
7 141

t3 836
t2 090
I 745

I 360
7 518
I 773
L q37

STAÄT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAI'IMEN
STAAT
GEH, /GV

zusar,f,"tEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAl,0'€N
STAAT
GEH.,/GV

ZUSAT'O4EN
STAAT
GEr',t, /Gv

Bu'tD
LAF IND ERP

2s 331
7 647
7 901

134 507
108 8511
35 1136

t8 872
7 {80

ll 392

rs tzz
5 054
9 058

883
88

79s

598u
r63

1 898

4 746
2 t75
2 S7t
3 792
1 988
3 804

zusalt'EN
STAAT
GElt. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAI'I4EN
STAAT
GEM. /GV.
STAAT

zusartGN
STAAT
6Er.t. /GV.
STAAT
STAAT

ZUSAT'!GN
STAAT
GEM. /6V.

zusar'$€N
STAAT
GE],I. /GV.

zusAr.t€N
STAAT
GE11. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT

7
7

r0 186
t0 166

7 856
1 805

3{{
r62

72 ß4
t2 E84

t 023
2 S83
2 583

6 1185
501

1 891
r 89t

A
r36,,:

369
35:

190
769
209

I
20r

7?
t2

2

I
l{ 357
l4 357

677
E?!

?
7

5 679
6 679

I
3

222
222

88
88

88

{t 9l{
28 558
t3 3rl9

an 990
{ {116
I 028

t02

t5 794
7 2ßS
I 530
I 152

11 921
3 893
I 027

a77
I 81lS
I 3{3

502

t28
3{
9,1

5 928
3 55{
2 372

{;
7 179

8
8

8

18
53

3 1183

I {15
718
599

ll 657
5 880
s 777

5 {30
2 798
3 632

' r52
73
?8

2 4t0
57
28

16 581
7 695
8 886
94,'5
2 244
7 l{t
7 156
5 {ll
| 745

29
3 620
I {75

297

18 087
832

7 901

81 759
55 677
35 1138

15 7{0
{ 3119

lt 392

ll 83{
2 766
I 068

883
88

795

598
42

163
I 898

3 185
5t{

2 S7l
5 065
I 251
3 80{

29
30
3l
32
33
3{

35
36
37

38 AN
39 AN
40 AN
{I AN
12 AN
{3 AN

ALLGEI.EINE ZUI.IEISI''IGEN II.ID UI'ILAGEN
AN LAENOER ZUSAT'IIGN

STAAT
6EM. /GV,

zusAinGN
STAAT
GEH. /GV.

AN GEI'EINDEN/GV.

SO'ISTIGE LFD. ZU].EISI'{6EN Ii,ID ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH ZUSAIOGN

STAAT
GE1{. /GV.

LAENDER
GE}€INDEN/GV.
ZI.IECKVERBAENDE
DIE SOZIALVERSICHERIAIG

AI'I ANOERE BEREICHE

RENTEN U.AEHNL. AN NATUERL. PERSONEN

AN SO{STIGE

3
3

44
115

{6
4?
{8
,119

50
5t
s2

s3
54
55
56

5?
58
to

60
61
62

63
6{l
65

66
67
68

E9
70
7t

73
7q
75

76
77
78
79
80
81

AN OEFFENTLICHE II'ITERNEHI'EN 1)
Sü'ISTIGE AN Ii,ITERNEHI'EN
AN SOZIALE U.AETINL. EINRICHTIT{GEN
AN UEBRIGE I{LT

ABZUEGL. ZAHLI'NGEN VON GLEICTIER EBENE

AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNIT'IG

SACTIINVE STI TI ilEN

BAUI'IASSNAHMEN FUER

SCHULEN

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAI,['IEN
STAAT
GEI"I. /GV.

ZUSAHMEN
STAAT
6EM, /GV

ZUSAI,['EN
STAAT
GEtl. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
GEH. /GV.

ZUSAIII'EN
STAAT
6EI't, /CV

ZUSA}O'EN
STAAT
6EH. /GV,

330
899
300
150I

59 734
59 7311

3 l3r
3 131

2 287
2 ?47

zusaHtrEN
STAAT
GEH. /GV

92
92

:

-

:

HOCHSCHULEN
EINRICHTUNGEN DES GESI,INOHEITSI{SENS
EIG RGI E-U. I.IASSERI.II RTSCH. , KULTURBAU
ABl"lASSERBE SE ITIGTJTIG

STRASSEN

UEBRIGE AUFGAEENBEREICHE

561
s6r

726
,2?

_16-
FUSSNOTEN SIEHE ENDE OES TABELLENTEILS,



3 EI]üIAH}EN DER OEFFENTLICHEN }IAUSHALTE AUS STEIERI'I I'IID STEUERAETINLICHEN ABGABEN I,IACH ARTEN 'I
- HILL. DH -

STEUERN NACH ARTEN INSGESAIT 8I'{D T) LAENDER GEI'EINDEN/GV.

{. VIERTELJAHR 1988

EINKOHG},I- t$IO KOERPERSCHAFTSTEUER

UISATZ STEUER

GEl.IERBESTEUE RUMLAGE

BU.IDE SSTEUE RN/LAG-ABGABEN

LANDESSTEUERN

GE]'IEINDESTEUERN OER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE AEGABEN

GRWDSTEUER A

GRII{DSTEUER B

GE}ERBESTEUER (NETTO)

GEHERBESTEUER NACH ERTRAG IJNO KAPITAL

GEI.IERBESTEUERUHLAGE - AUSGABE -
GEMEINDEANTEIL AN DER EINKOI*I'ENSTEUER

GRIT{DERt€RB STEUER

SO{ST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EI}S'IAHI'EN

EINKOTT€N- I'.ID KOERPERSCHAFTSTEUER

UI,ISATZ STEUER

GElfNBESTEUERU].tLAGE

8$IDE SSTE UE RN/ LAG-ABGABEN

LANDESSTEUERN

GEIGINDESTEI'ERN DER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRI'{DSTEUER A

GRTI,IDSTEUER B

GE}ERBESTEUER (NETTO)

GE].IERBESTEUER MCH ERTRAG IT.IO I(APITAL

CE}ERBESTEUERUiILAGE - AUSGAEE -
GEIfINDEANTEIL AN OER EINKO]'IGNSIEUER

GRtt'IDERI.IERBSTEUER

SIT{ST. STEUERN U. STEUERAE}INL. EI?,INAHI'EN

. ) I},ITERSCHIEDE GEGENUEBER DER VEROEFFENTLICHIhIG
I'EBER DIE KASSENITAESSIGEN STEUEREI}INAH]'EN SIEHE
PKT. 7 DER NALLGE],GINEN IT.IO I'CTHODISCHEN
ERLAE UTE RU{GENII .

EINSCHL. LASTENAUSGLEICHSFONDS
EINSCHL. UMSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZ$IGSZIF
IEISU\reEN (BETRAEGE SIEHE PKT. 3 DER iALLGEI'tINEN
t,ND METHODISCHEN ERLAEUTERIT\ßENN ).

50 735

28 499

2 434

t7 378

5 39{

1 302

-2 A7t

119

1 1lE5

5 946

8 157

2 ?tL

14 179

57

15r

58 {60

27 96t

2 249

t7 t26

5 613

L 278

280

116

I 402

5 529

7 5{t
2 0t2

t3 775

65

L2l

30 391

17 392 A)

I 2t7

t7 37G

23 247

t7 2t0 A)

1 125

17 126

30 34{

11 107

I 2t7

5 39{

1 302

':'

29 2L3

l0 751

| 124

119

I 465

5 946

8 157

2 zl:
l{ 179

57

r5l

116

L 402

5 529

7 541

2 012

13 779

65

tzl

-3 027

{. VIERTELJAHR 1987

5 613

I 27A

279I

1)
A)

-15-



HALIE TIACH ATIEIÜ, KOERPERSCHAFTSGRIPPEIiI II{D LAEIDERIT

JAHR 1988

0ü

SCHLES}trG- NIEOER-
I{OLSTEIN SACHSEN

67
I 607 5 213
I 039 3 516

568 I 597

8r8 2 898
173 592
42 ll{
5t2

s77 I 622
245 600
332 I 022
24 8{

1l{9 I 3{8
183 39128: rsl
13 28
9l 161
44 97
47 65

NOßDRHEIIF
I€STFALEN

8

HESSEN RHEINLÄI{F

I
3
2

PFALZ
l0 ll

SAARLAI\D HAiAURG

13 la
BADEN-

l{IERTTETG
BAYTRN BREI€N BERLIN

(]CST)
t8

2022
2 0?j2

LFD.
t{R

2
I

I

1t
7
I
5
I

3
1
2

3

2

1

8{1
291
55r

852
135
287
24

879
332
5{8
176
108
7L2
39:

186
{09
25?
152

47
26
2r

95{
037
92?

15
022

:
935
0{6
889

197
751
{18

69
2A
l{

526
8
5

554
{89
085
016
4C2
s74
s38
047
491

10{

c 767

2 953

22 850
t2 9?l
11 {93

3 301
568

2 732

2 267
16{

2 104

704
!I3{
370

880
388

77

530
551
979

93
257
3{5
s11

38tu
75
68

q

;
6r8
355
261

5
351

3t0
319

257
63{
623

529
255
274

2
7
E

z?3
6
3

532
{36
096
9311
89

8rl5
599
348
251

?4;
9t
IE

4 875
3 901

58{
385
193

006

lrl
tL7

165
470
69G

177
226
63
I

722
307
tl5

{15
572
191
381

t5
90
56
3{

1
2

{09
278
132

5
3

270

l0

rl0
6s2
28r
371

317
r{9
r68

I
4
{

133
{
I

910
523
388
471
158
3t3
{{0
365
74

r95
105
65

039

46?

188
007
743

8a8
286
562

Gzt
185
435

56
1

56

34
2
6
3

298
79

159
28r

55
2t?

598
261
337

4l{
639
184

25

479
8A2
s98
120
l{{
616
52:

5
209
t{0

69

23

23

68{
383
301

1
3az

:
t71
070
t0r

0rl9
395
853

6
l3
1{

3{,{
15

5

723
359
364
342
290
052
381
069
3L2

1
700
328
{0

683
466
218

375
59
20
I

230
t2?
t03

I
156
55

101

53
L2
l0

2

I
t

2r6
167
t9

:
167

-
221
14s

76

2ß
38

187

1
3

28

185
72

113
t0{

16
89
81
56
25

3l
24
I

3sg

179

4lt
01{
568

2?O
96

L24

182
'7A

104

I {85
1 {8:

2tuz
2U_

5
3
2

3

2
I

9r3
901
0L2

201
528
155
t8

368
835
53{
7l

062
595
1168

111

22t
155
66

L7
3

l5

673
397
276

3tl
383

0{8
389
659
4r2
s35
a77

590
337
253

29
I
I

287
2
3

250
083
166
0{5
zl7
830
203
867
337

53;
32r

15

640
3{l
{0

559
55:

390
398
:t98

33{
43?
tl37_

l5
682
682

573
101

:
2SO
252

52
115
1l:

6l
2L
2L

t62
2?4

44
5

579
579

88
311
311

129
s0
s0

L2

5
{
2

3

z

2

I

157
rsl

5
I

r52

170
r79

120
129

rt9
{9

3l
IB

558
658

333
33:

275
211

s7
s7

l5
2

:
56
66

129
12:

I
4

l5

2

19
t9

az
a2

2

2

l5

l5

223
152
61

3
2

t57

:
{55
286
189

132
257
175

17
3
7

222
8
I

7El
28r
480
{52

53
1100
308
228

80

I
t72

55
1

737_

299

332
zsa
5?,2

582
276
366

474
r66
307

34

3{

53
4

15
80

115
32
83

Lt2
E2

110

:
8

3

:
2

1

I
1

2
I
I

2

623
257
366

1
7

249

:
55{
90s
650

0{9
574
475

13
7
I

536
?
3

a78
666
2t?
2t2
t74
038
667
qgz
t7s

2
I

I

;
2?7

t8
18

1
2
5

I

118
,19

4
lla

:

23t
10

1
I
1
6

93r
s31

3119
3{:
582
58:

27
376
1{6
3e

1 I
:

687
.81

378
319

309
30:

289
{0

023
021

278
212

2
I
I
I
I
I
I

2
I
1
T

I

3U 733
r39 2r0
1l

2 570

I 057

I 376
5 516
4 273

I {83
3?7

I 106

712

7 946

3 393

844

11 878

2 AS7

I 395

L2 871

543I

4
3
I

3
?
I

3
3

265
269

t0
3
7

;
t2

59
28
3t
7l
L7
54

8 351
5 982

946
608
338

zt4
3

2L2

170
t4
?7

583

7?.6
129
596
152
215
94?

2

I {80
s 9{7

3 7115

422
z 924

3 195
816

2 379

362
,963
899

13s
2

133

166
10
13

329

637
103
53{
073
169
90{

t72
L'1

?2I L 284
279

50
2
6

206

248
47

24L
617
175
4q:2

l41l
I

1,113

27
I
3

{65

6E:

659
958
t32
825

086
209
477

95
2

9q

33
7

18
zzl

333
7S

258
378

?4
305

2L7
?rr-

t?t
r2!

4

!
15
15

17

36
36

142
t41

-17 -

I

I



{ ausGABEr{ uD ErürtAHrG}l oEi oEFFENrLrcTlrH:

I{ILL.

STAAT
GEr,r. /6Y

LFD
NR.

82
83
8{

85
86

8?
88
8s

90
9l
92
93
9{

95
96
97

ART DER AUSGABEN / EIiNAHt[tI

EMf RB VIT{ SACHYERI.ITIEGEN

ERIIRB vü! I''|BEI€GLICHEN SACHEN
EßIüRB VO.I BE}IGLICHEN SACHEN

vE RIIoEGENSUEBE RTRAGU\EEN

ZUICISI,.IGEN I'.ID ZUSCH. F. INYESTITITilEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

al{ ElIt[)
AN LAENDER
A'{ 6EICI}IDEN/EY.
Al{ z}Ecxr/ER8aENoE
AN S(}ISTIGEN OEFFENTLICHEN BEREIC}I

AN AIDERE BEREICHE

Sü{STIGE l/ERII0EGENSUEBERTRAGU\ßEN
98 AN OEFFENTLICHEN EEREICH
99 AN LAENDER

100 AN Bu'lD t {0 GEI,EIN0EN/6V.

AI{ ANDERE BEREICHE

AN I'tIIERl{EHt.tN

AI{ SII'ISTIGE I'{ INLANI)

109

rt0

ulll2
113
tla
r15

l16ll7
tl8
tr9
t20
t2t
I22 TILGIT{GSAUSGABEN AN OEFFENTL. BEREICH

AN BIT.ID
AN LAF I''D ERP
aN LAEi{0ER, 6EI€IN0EN/6V. U. Z|{ECX\GR8

ABZIJ€61. ZAHLI'\ßEN vü{ GLEICHEß EBENE

AUSGABEN DER KAPITALßECHNI'\ß

BEREINIGIE AUSGABEN

INSGES,A}ß

zusal,lGN | 750
STAAT ? IÜ2?

GEr{. /GV. 2 324

SltD LASTET'|AUS- EnP-Sü{oER-
6LEICHSFIT\OS YIRHOEoEIiI3{

LAElrl0ER
zusal'lfN

52

STAAT
SIAAT

STAAT
STAAT

STAAT
STAAT
STAAT

844
8r!

233
Etl

3 906I 583
2 321

38{I t98

s 777
5 200

578

{3
8

4 701
358

ZUSA].IGN 4ß7
{61

287
287

133
lr:

317
3r1

t7llr!
t1l!l
t{:

2
2

3
3

617I 810

244
567
578

{3
299
881
358

a7

683
801
882

133
l3:

617
602
l5

28t
273
1l

233
229

4

t9I 219-

8
7

2
{

l0 93t
10 93t

70 565
70 865

12 t99
12 a99 F'

08t
081

EE
aä

53
s3

b
b

aa
EO

tzö
226

STAAT
GElt. /6V.

STA T
STAAT
STAAT

zusar,tfN I
7

2 29t
n!_

t25 471-
732732

592 t3

I 2r9-
I 830 I 828I 230 I 8,:18

87

5 398

zusatttN

ZUSA'TGN
STAAT
6Ei,r. /GV.

ZUSA}T'fN
STAAT
GElr. /GV.

STAAT

STAAT
STAAT

zusalt€N
STAAT
6EH. /6V.

STAAT

STAAT
SIA^T
STAAT
STAAT
STAAT

zusar,rtr{
STA^T
6Elt. /GV.

ZUSAI'GN
STAAT
GEn. /6V.

zusAr,rtN
STAAT
GEr,r, /6V.

STAAT
SIAAT
SIAAT

ZUSA}iCN
STAAT
GElr. /GV.

ZUSA'tGN
STAAT
GEM. /GV.
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
GEH. /GV.

ZUSA],}EN
STAAT
6Etr. /GV.

zusalrtN
STAAT
6Elr, /GV.

188 379
13{ 109
t3 372

20 798
t8 316
2 442

70
287
109

17 851
17

I 821
I 077

744
965
323
6U

ls sos
I 510

8{3
8 667

x

l2 {99

I t73
I 173

{ 5t{
882

26 r77
t5 {96
13 936

107 935
72 t73
49 372

2 431
I 317

6S0
8 667

x

101
t02
103
l0{
105
r05
107
108

STAAT
GElt. ./6V

lttT
133
t5

It0
99
ll
37
3t

a

232

213
t9

08t
582
t00

931
2A2
548

t92
lr0
382

96
1{

{ 621
6

3C0

2I

al,l lnBRlGE IELI

DARLEHEN

A'{ ZI€CXVEREAEI{DE

^N 
3O{STI6EN GFFENTLICIIEN BEiEICH

AN AM'IRE BEREIC}IE

ERIEiB V(I{ EETEILIGU\EEN U.DGL.

a6:

T
AN OEFFENILICHEN BEREICH
AI{ LAEiIDER
AN GEI.IINOEI,I/GV.

t3 07; a)
t93
l9:

70 284

71a
7t2

t00

173
625
648

432
110
382

96
t{

997
318
360

8
3

t23
t24

t25
126
127

na
129
130

l3r
r32
133

l3{
r35
r36

137
138
139
rt0
1{t
rt2
t{3
l{{
t{5
tt6
147
r48
1{9
r50

r5l
r52
153
l5{

2U
242

zusAr,rGN g3 872STAÄT 25 255
6Et{. /GY.

ZUSAtfIEN

13 936

STAAT
6Elr. /6V

BESO{OERE F
SCHULOENrI

INANZIE RIT16 SVORGAEiICE
L6II{GEN A}I XREDITI{AR(T

^N 
DIE SOZIALYERSICHERIAIG

AN OEFFENTL. Ii{TERI{EHI'IEN I''ID AUSLAND
FIJE R AUSGLE ICHSFORDERTI{GEN
AN SINSI. INLAENDISCHEN KREDIT}IARKT

RUECKZAHLIT.IG I}T'IERER OARLEHEN

ZUFUEHRI'{6EN AN RUECKLAGEN

DECXI'{G Vq{ VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

ZtF t \D ABSETZU\ßEN
ABZUEGLICH SONDERHAUSHALTE
ABZUE6LICII BRUITOSTE LLt'{6EN
ZUZUEGLICH NETTOSTELL$IGEN

155

156 SU''NG LT. ABSCHLUSSNACH]TIS OER KASSEN

65
6S

5; 5

t
I

2q4
762
$2

70
247
t09
296

17

821
077
744
96S
323
64i2

8
5
2

FUSSNOTEN SIEHE ENOE OES TABELLENTEILS
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HALT! ]'IACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN IND LAEiIDER'{

JAHR 1988

Dlt

LFO.
r,tR.

a2
83
8{

85
85

87
88
89

90
91
92
93
9{

95
96
97

98
99

100

10t
t02
103
10{
10s
106
107
108
r09

tl0

- llt- tlz
- ll3
- 1l{
- 115

A3 tr6
255 ll7

- 1t8

lst 119151 t20
- l2r
t t22
I 123
- t24

- 125
r 126
- 127

195 t37r95 r38
- 139I r40
1 1417 tcz186 lll3
- l41l

6 145
5 1{6
' 147
- 1{8
- 1{9
- 150

EERLIN
(1€ST)

16

:

39
39

8

:
1

I

:
288
28:

552
ss3

290
290

22
77

z
18:

?48
2{5 C}

HESSEN

I
299
r06
193

I
37

447
rl3l

16

3
373

55

316
258
58

RHEINLANIF BADEi,l-
]{IJERTTE}ß.

BAYERN

tz

799
zt3
586

t2
201

1 125
I 001

t24

:
91{

78

I 301
I 059

282

SAARLAND

13.

38
18
20

2
l6

55
47

7

:
29
l3

55
{9

6

l3
l3

I
I
5

:

1

1

38
38

1
I
I

1
4

t
I

3e0
2q5
1e0

I 7St
r 259

708

203
t42
t:

142

3?

32
rs9

156

141
270

1
269

I 26r

HA}ßURG

1{

5l
61

25
36

BREl'EN

15

5t
51

8
{3

11

833
353
{80

93
260

. 099
,0r{

85

2
Ig7l

{l

743
618
r3l

185
32

153

4 ZA3 12 496

PFALZ
10

SCHLES}IIO- NIEDER- NORDRHEIN-
}ESTFALENHOLSTEIN

6
SACIISEN

7

287
236
5l

8

I 58
58

20
38

I
I

I
I

I
I

42tt2l65
55

6

9

187
r81

228
r00
t27

I
92

35r
331

20

:
325

I
203
16{

39

I
1
I
I

I
I
I
8
I
I

034
,{05
629

!30
275

7a2
725

55

13

{66
r59

8E

233
090
209

398
158
230

62
106

626
e08
2L?

:
t0l

:
632
r83
1{9

108
{9
59

l5
35

I
2ZS

10

169
tzt

118

117
tl5

1
89
88
I

28
28

1

I
I
I

:::

5
3

I
I

s
ll
2

4
2
3

t6
ll

8

29
29

E

:
l0
10

l0

:
515
51:

53?
537_

698
5s!

L2
68:

97

'l
565
{{t
t24

60
I

s2

60

60

t 029

50

5 926
3 E27
3 {79

t8 ?97
lt 777
I 451

803
394
{10

:
390

9

389

386
l1

11

I 656
z3I 627

216
t22
93

3s1

352

39
2

37

7s9

29

86r
573
0{9

739
053
996

389
969
420
?t
59
22

868
z

125
tt?
l3

326
323

4

:
054
{0

014

8t

t:

136
130

6

16
5

t1

252
204
{9

30
4

26

100
2

99

33?

20

{06
283
{35

383
r58
336

255
001
25S

I
ll

987
I

331
274

57
58

58

:
011
176
83S

{l
26
15

288
r92

97

206
47

t59

183
89
95

85

2

I {14

{0

5 803
3 868
3 310

2A 453
16 838
1{ 803

z 239
I 501

,3:

31
I {69

2

,2?

L22
za:

235

1 463
3 083

41
3 0112

l0

6

:
192
166

26

{5
I

{5

5{
3

5l

597

177

4q7
{{8
42q

423
064
697

462
61

402
I
7

111

39

655
586

69
62

62

39
238

53
185

:
72
67

E

56
53

2

31
1

30

:
2L3

3l

986
696
4?l

317
9llll
993

284
r83
81
20
10

q
149

1

137
92
115

ro1

101

561
l8

5{3

- 128
- 129
- 130

r 161 131
I 161 132

- r33

5 819 13{
s 819 135

- 136

t95

17

{52
001
629

541
008
374

qs7
330lr!
r33

6
192

3

21
3

l8
15

l5

2
I
I

t0
6
5

2
I
I
.l
8
5

4
2
1

t5l
r52
r53
15{
155

r56

5
E

:

t2
t2

69;
2

?

sd ar

1

3 511412 r993 237 6 0322 088
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{ AUSoABEN IXD EI'U'IATI}fN DER OEFFEI'ITLICHE''I HAUS

{. VIERTEL

}ULL.

LFD
NR.

t57
t58
159

160

l6r
r62

163

t6{
165

166

167

168

169

t70

t?l
t72

173

174
t75
176

ZINSEII'l'lAHl€N

L77 VOtl OEFFENTLICHEN BEREICH

VOU 8I''ID FUER
SO{STIGE VON

ART D€R AUSoAEEN / EI}T.'Ä}IIGN

SIEIERN tNO STEIERAEHNLICHE ABGABEN

EINKOIIGN- II,ID KOERPERSCHAFTSTEUER

IJIISATZ SIETJER

GEI.C RBE STE UE RI'I,ILA6E

BI',IDESSTEUERN

LAADESSTEUERN

GEITINDESIEUERN OER STADTSTAAIEN

STEIJERAE}INLICHE ABGABEN

GRUI)SIETER A lI\D B

6E1TßBESIEI,ER (NETTO}

CEI.ERBESIEI'ER NACH ERTRAG U. KAPITAL

681€R8ES]EIERI,TILAGE -AUSGABE-

GEItf INDEANIEIL AN DER EINKO]'iGNSTEUER

GRIi{DERI€RB SIEUER

SOI'IST. SIEUE Fl'I U. SlE UE RAEHNL. E I}T{AHIGN

EIIü'IAHTEN AUS HIRTSCHAFTL. TAETISKEIT

INSGESA'.fT

I
BII'to

2

63 3{8
63 31ts

30 39r

17 392 D)

I 2t?

t7 376

LASIEMUS-
GLEICHSfü{DS

3

ERP-SII{DER- LAE]UER
VERMEGEil ZUSAITCN

{5
zusaltfN

STAAT
6Elr. /GV.

STAAT

STÄAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

GEH. /6V.

GEr,r. /6V.

GEit.,/Gv.

6Er{, /GV.

GEr't. ,/GV.

§EM. /GV.

GEH. /GV.

ZUSA}IGN
STAAT
GEr.t. /GV.

13{ 985
113 067
21 918

71 6:t6
{9 719

60 735

28 {99

2 434

t7 376

5 33{

1 302

2 67t-

I 5811

5 9,116

8 157

2 ztl
1ll 179

57

151

7 577
3 19{
{383t

84

66,:

azt

6 802
748

6 055

5 668

? 027-

2t 918

30 311{

It t07

I 217

s 39{

I 302

356

I 58{

5 9{6

8 157

2 ?tt
14 179

a1

151

6 trgr 765
{ 383

uza
421

7l

66

:
327

E

LAENDERiI
GEITINDEN/GV

178 Vü'r
179 V(I{
180 vtN
t8t voi,r

l9l
1s1

599
061
538

85
836
425
t,lz

2 867
324

2 343

I 769
I 769

747
7n!

| 02?

STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

STAAT

2

I

l-
l-

1l

lt

LU

t3 257
7 619
5 638

85
6 636
6 225

4L2

2 427
8{

2 3tg

3 189
956

2 z33

I
910
240
650

2 029
I 308

72L

B 953
I 701
5 232

6 612
1 360
5 25'2

3{1

l8 087
832

7 901

9{ 759
62 381
4t ?33

182

183
t8{
r85

t86

187
l88
189

r90
t9l
t92
193

194
195
196

197
198
199

200

20t
202
203

zo4
205
206

207
208
209

270
?LI
2L2

ZI$CKVERBAENDEN
Sü{ST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VO,I AI{DEßEN BEREICHEN

ALLGEICIIiE ZlJlf ISII\ßEN tt'lD t I'ILAGEN

VO'I LAENDERil

VO'I GEI.fINDEN/GV.

sü{sT, LFD. ZUr.lEISIÄIGEN u{0 ZUSCHUESSE

VOI.I OEFFENTLICHEN BEREICTI

6

352

802
7la
055

ZUSAI'iGN
STAAT
GEH. /GV

GEH. /GV

ZUSAl,ü'EN
STAAT
GEl1, /GV.

STAAT
ZUSAl'SGN

STAAT
6Et4. /CV,

ZUSAITGN
STAAT
GEH. /GV.

zusafr'fN
STAAT
GEH. /GV

STAAT

ZUSAT'ITEN
STAAT
GEM. /GV

zusat',tü,tEN
STAAT
GETI. /GV

ZUSAM}1EN
STAAT
6Erl. /GV

ZUSAMTIEN

STAÄT

ZUSAHI'EN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAHI,IEN
STAAT
GEH. /GV

5 668

,3
8
5

6
6

19{
19:

249
zt?

200
202

{9
{9

:
1

1

I AUSGLEICHSFORDER$ßEN
8tfl0, LAF tNo ERP

VO'I LAENDERN

Vüi GEI'EINDEN/GV.

v(I'l ZTIECKVERBAENDEN

VOH SOI{ST. OEFFENTLICHEN BEREICTI

VON ANOEREN EEREICHEN

SONSTIGE E,INNAHI4EN DER LFO. RECHNIJNG

GEBUEHREN, SONSTIGE ENTGELIE

SONSTIGE VER].IALTWGSEIlü{AHt,f N

ABZUEGL. ZAHLTT{GEN VtI! GLEICHER EBENE

7 EIIO{AHI'IEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

190
957
233

3

2

I
1

2

1

912
262
650

I 862
I l{1

721

8 1Zt
3 $70
5 252

7 358
2 106
5 252

1 363

25 331
? 657
7 901

168-
r61-

STAAT
GE}I, /GV

213

214
215
2t6

2l
2t
2t

I
I

tsz
ts1

250
2sg

959
96:

66
66

154 887
L22 337

111 733

FUSSNOIII.I SIEHE ENDE OES TABELLENIEILS
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HALIE TACH ATIEN, KI'ERPERSCHAFTSGRI'PPEN IIID LAEI{DERT,I

JAHR 1988

Dlr

SCHLESI{IG-
HOLSIEIN

6

I L27

qaz

38

NORDRllEtt'l'-
}ESTFALEN

8

HESSEN

I
BAYTM{

12

SAARLANO

l3

932
690
302

3e2

217

t2

HAIGMG

1.{

BRElGN

15

763
781

358

93

7

EO

238

BERLIN
(l€sT)NIEDER-

SACHSEN
7

RHEINLAIG BADET+.
PFALZ IIUERTTEI,ß

10 ll

LFD
NR.

?42
323
359

7
{
2

20 3:t8
13 1123
6 918

?20
859
86r

2
I

7 254
!l 9{5
2 310

z a25

I t72

to:

511

35

2L9

ll96

89!l

203

I 570

3

22

6r8
180
{38

:
{t

I {08
376

I 032

715

I 668
733
935

l7
6q7
621

27

tt:2
l{

428'

39!l
s2

342

I
166
28

138

257
179

78

?9t
747
650

702
53

650

95

2 570

I 057

l0 187
6 601
5 100

8 {38

3 128

3U

t 442

73

477

2 085

z TtA

688

I 287

55

L7

L27

4 767

2 953

2s 690
15 073
L2 432

3 327

902

551

22

l1l3

707

9{9

243

I t80

6

23

621

626

6{

24ß

28

t0l
{03

473

70

{{8
35

L2

?L7
98

119

32

1 030

c62

rl 758
3 390
r 936

s 273

I 514

2t8

878

t10

207

t 021

I 1157

437

2 680

19

5 261

2 085

222

r0ß

ß
337

99{

I {6rl

4?O

3 0011

I
I

I 125
417
708

:
80

I 0{l
I ottl

I 096

2 376
2 376

I ttül

250

{5

r82

738

l9

3
2

12 986
8 6{1
1l 3{5

lt 819
7 993
3 826

585
586
999

l6

I 520 157
t 520 158

- 159

5Sl lso

337 161

47 162

- 163

204, 16{

32ß 166

t5 t€5

- 157

- 158

- lEg

- 170

- 171

- t72

t7t
178
179
t80
t81

182..

l8:t
l8{
185

186

187
188
I89

190
191
t92
193

23 19{
23 r95
- 198

I 197
1 198
- r99

200

az 20t
82 202
- 203

70 20470 205
- 206

204

I
68

163

239

76

422

395
39:

65

13

32

77

r03

E
187

67
1l
56

:

260
t22
138

?t

290
129
162

116
Lt2

{
ZB
I

23

lt{
I

106

35
8

z7

29
l9
10

L22
30
92

115
23
92

{
2

387
560
827

586
511

75

382
I

38r

336
37

299

83
t2
72

366
198
rB8

36s
381
9811

288
304
98{

729
039
690

E

{80
{09
7t

{89
4

{85

706
615

91

{9
5

44

355
23q
L2t

9{5
196
753

885
136
749

I

I - t?3

92 171
92 175
- 176

66
56

592
110
tß2

I
1

257
36

220

{80
r33
317

rf8

612
402
209

I
3{9
33r
l8
66
15
51

15r
40

110

44
t5
29

109
72
?7

330
37

292

320
28

232

l0

737

299

982
5{rl
857

597
203
{9{

88r
t72
7t2

358
8{

273

l{

372
{9

323

368

751
{188
263

7
372
35{
l8

128
4

t24

215
t2r
9{

30
2

28

L23
7t
52

z4

2A
28

29
29_

l16
1l:

227
22!

143
r{1

?7167

z

I

253
2s1

3s9

179

484
001
65{

l8s
56

l19

131

63{

63{

57{

660
231
{130

1{
260
r85
75

18s
4

181

l5{
16

139

3

{5
I

36

2t4
139
75

528
154-
68r

716
35

581

1 023
58-

I 087

1 900

976
853
L23

39
856
732
L24

673
5

668

l12
58

053

293
16

277

{03
223
180

097
4L2
685

970
245
585

3 56

2 850
2 850

1S0
1s9

3
tll
1r!

I
I

I {{:
I {{9

753

128
12C

2

2

18{
r8!

l16
r19

12
L2

3

:

55
55

74
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zL1
2L!

L87
r81
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z5t
2s1

3
3

2
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2 7tL
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I

101
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209

210
2tt
zt2

2t3

27q
215
216
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218
219

3
2
I

189-

I 51t3

7t2

I 0?2
5 380
4 523

60

3 393

aq4

14 5{3
I 636
7 457

7?

2 857

I 395

l6
10

7

592
277
776

I
I

{
I

808
80:
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{ AUSGASEN II\D EI]'I{AI{}C',I OEi O€FFENTLICTIEN }IAUS

{. YIEßTEL

}IILL.

LFO
NR.

220
22r
222

223
224

225
226
227

224
223
230

231
232
23?

234
235
236

237
234
239

240
z4L
2s2

243
2qq

245
246
247
244
249

250
23t
252

23?
254
2S5

ART OER AUSGAEEN / EIIÜ.IAHI.EN

VERAEUSSERTT{G VON VERMOEGEN

VERAEUSSERUNG VON SACHVERTIOEGEN
VERAEUSSERT,IE VO{ BETEILI6IAI6EN

VE RMOEGENSUEBERTRAGI'IüiEN

ZUI.IEI SUN6EN UND ZUSCH. F. INVESTITIO.JEN
VO].t OEFFENTLIC}IEN BEREIC}I

VOH BWO

VON LAENOERN

VON GEIGINOEN/GV

VOM SONST.OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANDEREN BEREICHEN

SONSTIGE VE RMOEGENSUEBE RTRAGIhIGEI'I
VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREIC}IEN

OARLEHENSRUECKFLUE SSE

VOM OEFFENTLICHEN BEßEIC}I
V$I LAENOERN
votl GEI{EINoEN/6v.
V(N ZI.ECKVEREAENOEN
VOM SONST. OEFFENTLICHEN EEREICH

VI}.I ANDEREN BEREICTIEN

SCHULOENAUFNAHl.f,N 8. OEFFENTL. EEREICH

STAAT
STAAT

ItNo

2

232
2?1

204
28

tNS6ESATfT

I
? 05s

558
I {97

507
51

7 561
2 910
4 75t

3 003
2 S89

{r{
3 S32

5
3 927

669
309
360

s7
6

s1

I {51
69

I 383

50
s

249
156
84
I
I

2 347
2 ?O7

240

I t02
5r6
586

516

8 997
3 318

350

6 124
3 3{5
8 098

LASIEI,IaUS-
GLEICHSFo\DS

3

ERP-SIITOER. L^ENOER
VERI'IOEGEN ZUSAI4,€N{5

zusar.i.rEN
STAAT
6EM. /6v.

I 823
326

I {97

303
2t

7 651
2 3t0{ 7St

3 003
2 589

{t{
3 932

6
3 327

669
309
380

s7
5

51

I {49
67

I 383

50
I

29

20
8
I

I 420I 180
210

I t02
516
586

5l:

{ 621
b

350

I 9r8
5 076
I 098

103 677
67 457
49 830

l9 80t
16 650
3 r52

{t
16 609

t2
I t2l

{00
722

I

2 43i
I 330

653
I 677

ZUSAMGN
STAAT
GEH. /GV.

zusaHr'r€N
STAAT
GEI',r. /Gv.

zUSAMHEN
STAAT
6Er{. /GV,

zusatittEN
STAAT
6Er1. /GV.

ZUSAtT.tEN
STAAT
GEH. /GV.

ZUSA].IMEN
STAAT
GEil, /GV.

STAAT
STAAT

STAAT
STAAI
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAHTIEN
STAAT
6Ett. /6V.

ZUSAI.TIEN
STAAT

I

I

t57
ts6
lt
t

228
221

630
839

57 599
67 599

I 05{
I 054

I 0s4

:

2o;

C'

860
860

256 BE
237 BE

8UN0,
LAENDE

STAAT
SIAAT

ZUSA}II,IEN
STAAT
GEB. /6V

6Er,r. /Gv.

zusatü"rEN

STAAT
STAAT

ZUSAT+IEN
STAAT
6EH, /Gv

LAF U'ID ERP
RN,GETI. /GV. U, ZI.ECTVERB.

39
39

:

39
33

zas
2a:

161 011
L26 ?43
49 830

29 tzs
25 S73
3 r52

4l
25 933

t?
I l2t

400
722

I
209

l5 50!
I 486

809
I 677

258
2s9
260

261
262
263

264
265
266

267
268
269
270
271
272
27?
?74
275
216
?.77

178
a1d
280
28r
242

283

ABZUEGL, ZTHLUTIGEN VO'I GLEICHER EBENE

EIiÜ{AHI'IEN OER KAPITALRECHNI$ß

8E RE INIGTE E IIJNAHT'EI'I

913
9t:

BESONDERE FINANZIERII\ESVORGAEt{GE
SCHULOENAUFNA}II'IEN At4 KRED I TI'I^RKT

STAAT
GEM. ,/6V

zusar.il.tEN
STAAT
6Er.r. /GV

ZUSAI,$lEN
STAAT
GEH. /GV.
SIAAT
STAAT
GEH. /GV.

ZUSAMI.IEN
STAAT
6EM. /GV.
STAAT
STAAT

I 065
I 065

270
212

2?0

:

:
I 335

8EI DER SOZIALVERSIC}IERUN6
AI.I SONSTIGEN KREDITI'IARKT

I}$IERE OARLEHEN
EI'IINAHTEN AUS RUECXLAGEN

UEEERSCHUESSE AUS VORJAHREN
I.IUE N Z E I I.II'IA HI.E N

ZU- UND ABSETZUNGEN
ABZUEGLICH SOIIOERHAUSHALTE
ASZUEGLICH BRUTTOSTELLUN6EN
ZUZUEGLICH NETTOSTELLT$IGEN

13 0711

SUI.II-IE LT. ABSCHLUSSNACHI.IEIS OER KASSEN STTAT

r) SO}EII NICHT OURCH LAUFENDEN AETRIEB SEOINGT

A) EINSCHL. ERGAENZUGSZUI,IEISUNGEN (BETRAG SIEHE
P(T. 3 OER trALL6. U. I.IETH. ERLAEUTERUN6EN"}.

B ) ERSTÄTTI'NGEN OES BIJNDES GEI.I PAR. I72 BUI{DESENT-
SCHAEO JGUNG SGE SE TZ.

x

155
t55 D)

63 9{3

C} ERSTATTI'MEN IJNO VERRECTINIT{iSVERKE}IR ZHISCHEII O, LANO EREI.EN
ulo oEN slrorSgxgll\|orr't BRETGN u. BRETERHAiEN etNSCXliei§tlC'i
INIVERSI TaET tNo oEt.t soNsTIGEl,t itocltscHuLEN.

O ) E INSCHL. UI'ISATZSTE UERAITTE I L FI,|ER ERGTEI,IZI,I,IGSZUI.IE I 5UN6EN
(EETRAG SIEGE PKT. 3 OER "ALLG. U. }fTH. ERLAEUTERISIGENO}.

€) EINSCHL. ERSaTZ VoN SoZtaLElt LEISTU.lGEil.

289 x
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BERLIN
(1€ST)

SAARLAI.ID HA].AUiG BRE}CN

HALIE MC}I ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRIPPEN lnD LAEiDERN

JAHi 1988

Dl{

}IESSEN RTIEINLAT{IF BADEN-

1615t413

BAYERN

t2

L 627

t3 889

I{T'ERTTEI,ß
l1

PFALZ
10I

NIEDER- NORDRTIEIN-
SACHSEN ]€STFALEN

78
205 3?7
31 l8

1l{ 3r9

118
89

2 242
725

I 517

829
725
105

I 367

I 387

1ll
I

{0

I 1163
3 080

38
3 042

l8 517

SCHLES}IIO-
}IOLSTEIN

I
4?
t?
30

2
ls

t8 zz018 z?t- 2?2

- 223t8 ?24

14
l{

t3
I

91
91

91
9l

=

t5
l5

L7_

t3
l3

t3

116

{9

115t

:

l0
l0

111
72
39

511
59

5

32

32

1{
l3

1

I
l.

L2

t2

15
1S

l5

150
159

{01
{01

568
688

:
66:

I

:

698
3

:

3
3

372
335

37

285
r26
r59

L2B-

I 029

50

2 t26I t42
I 963

18 718
ll {19
I 739

2 9{8
2 424

s21

2 424
5

273
l9,,:

:
I 653

26

3lo
289
zl

139
44
95

4t

332

20

| 027
6s5

329
886
{ffi
886

2
381
261tr:

16
I

15

I

66
ll

a2

t22
I

421

I

615
876
939

569
512
s7

8l:
815

zt4
l6{
50

17

17

462
E

t57

5t5
92

4i23

32

176
29s

2

t72
58

ll{
r58
100-

612
25?'
355

277
?t3
6{

269

285

65
44
20

116 225
u6 226

- 227

r15 22ß
lls 229

- 230

- 231
- 232
- 233

- 2311

- 235
- 236

- 237
- 238
- 239

{ 2{0
4 24t
- 242

7 243
I 214

- 2a5
-2ß
- 217
- 2{8
- 2t9

l8t 250
l8t 251

-?5.2

I

246
95

7s1

751

38
I

29

7

7

273
6

26?

22

388
159
229

188
r55
3{

1r:
174

20
3

L7

:
5

86
2

83

4

4

1

:
5

25:

ß3

3{0
125
2tt
llt

73
{1

l{6
5

1{t

72
{ll
31

I
6
2

t5

a5

925
3{8
s77

329
316

1{

381

!t81

204
33

171

ll
l1

iBs
18

l1l8

1S

ll
4
I

tt8
109

39

L2l
{9
7Z

e9

ssl
17t

983
630
77A

ll 170
7 23t
3 877

2 4Ll
2 0L7

393
I

2 0t7
3

126
{1
t:

39
1 239

5{
I 185

I 30{

881

380

tz6
7

2!

119

{0

1 936
986

2 32q 683

27 626 l0 099 5
16 059 6 03s 3
r{ 756 S 206 2

sz
l7

5

30
23

5

23

t9:
17

426
235
359

l8a
525
305

184
0{0
1{{
040

5;
8

'1

I
:
8
6
3

:
llE

I
109

8S
68

I 592
I 087

721

{69
385

84

385

L;

,:

141
270

1
269

r 332

=

t6
t5

5

:

:

91
9l

3{{
3{{

t55
4ls6

{56

:

:
1

I
:

I

:

10

7

:
226
1i5
110

281
115
r56

t1:

41{1

895
883
01:

883
I

98

t:

i
I

50 253
50 234
- 2S5

50 256
- 257

- 258
- 259
- 260

38r 261
itSl ß2

- 263

t83 264
189 265

- 26S

818 267
518 288

- 259
- 270

618 271
- 272
I 273
| 274- z?s
| 276
- 277

23
16
7

53
20
3{

20

211

3t

299
r83
298

4 262
2 727
2 155

I 186
967
199

967

{5
I

a:

:
561

18
543

3 713

s6 ar
185

33
153

8:t
62
22

116
6{
s2

6{

,99

29

r 39S
s4r

I 515

15 939
t0 L77
I 072

2 659
2 306

353
40

2 246
2

lzo
68
,r=

:
1 068

44
I 02{

12 595

254
244 Ct

q
3
I
3

- 27A
- 279

16 280
16 28r
- 242

2
I

ff iiixiRdExiäHftäEx§illE"ly: e'§,r,yEträr, n*

:
0tz
l?7
835

3 3758 360 4 877 5 825 283z 043
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5 aUSGABEN DER GE]'€INDEN Ü\D GEIGINDEVEREAENDE I{ACH ARIEN t tlD XIERPERSCHAFTSGRUPPEN

I. VIERIELJAIIR I.988

HILL. DH

LFD
NR.

GEI€INDEN U.
6ElGINDEVER- KREISFREIE
BAEhDE INS- STAEDIE
GESAIiT

KREISAITGE-
HOERIGE
6Er.C IiDEN

5 {16

3 685

3 535

150

50

1 04{

{30

3 703

67

872

I 098

636

462

?23

15 6{l

5 7t2

3U

I t08

I {92

2 t70

I 308

LAI'IDKREISE

1 880

I {87

| 382

125

322

BEZIRKS-
r/EREAENOE

aEmIER, SAttT-
U.\'ERBAM)S.
6EI€IiDEN

!r9

l{{
32

58

8

{8

23

10

76

AUSGAEEART

I PERSII{ALAUSGABEN

2 LAI'FENDER SACHAIfI.IAIIT)

3 vERl.ALTu\ßS- lt'to BETRIEBSAUFITANO

{ ERSTATTI'\ßEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE AN
UEBRIGE BEREICHE, I.EITERE FIMNZAUSGABEN

ZINSAU56AEEN

5 AN OEFFENTLICHEN BEREICH

6 AN ANDERE BEREICHE

ALLGE}EINE ZU}EISIT{GEN I',ID I,,}!LAGEN

7 AN LAl,lD

I AN GEICIM)EN lI\D GETfINOEIERBAENDE

9 AN Z]€CKIERBAENDE DID SO{ST. OEFFENTL. BEREICH

SilSTIGE ZIfl€ISII{GEN tI{D ZUSC}IUESSE FUER
LAUFENDE Z1€CKE

IO AN OEFFENTLICTIEN BEREICH

II AN AM)ERE BEREICHE.

12 RENIEN, U{IERSTTETZU\EEN W0 AEHNLICHES

13 SO{STIGE

II ABZIJEGLICH ZAIiLIßIGEN VOII GEI.IEINDEN/GV.

15 AUSGAEEN DER LAUFENDEN RECHNI,I.IG

t3 3{9

I 530

g 027

503

9{

2 372

s 372

3 072

2 870

202

207

747

22

2 101

t76

428

553

9115

722

4

za4

4A2

130

1S

4 132

066

725

ll
5?

278

2 292

898

30t

tllE

130

E

2

381

180

130

zt

17

??

920

{5

95

87

o

eo0

275

56

699

3 777

101

3 531

8 886

7 1{0

I 7{5

7 901

35 {36

I 088

795

I 898

2 S7t

3 80{

2 324

11

4

400

6{8

382

359

13 936

62

I 270

13

591

3 036

2 049

987

4?4

13 568

1 3{9

2 359

2 110

218

{ 159

1l 588

573

2 298

2 zSA

{0

2 t85

r !t55

16

17

l8

l9

20

2t

BAU],lASSNAH].€N

SCHULEN

ABI.IASSE REESE I TIGI'{6

STRASSEN

I'EBRI6E EINZELPLAENE I'.ID ABSCTf{ITTE

ERrf R8 V. GRII\TDSTUECKEN, BE]€GL. SACHEN 0. ANLAGEVERH.

ZlJlCISu,ßEN 1t{0 ZUSC}IUESSE FUER INVESTITIü{EN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

S0{STIGE \iERHOEGENSUEBERTRA6IßGEN

AN I''IIERNEHIiIEN

AN SO\ISTIGE

GEI.IAEHRI^IG vü'l DARLEIIEN

ERI.ERB V(I{ BETEILIGT'iIGEN, XAPITALEINLAGEN

TILGTßIG VO{ KREOITEN AN OEFFENTLICHEN BEREIC}I

ABZUEGLICH ZAHLI''IGEN V(N GE].fINOEN/GV.

AUSGABEN OER KAPITALRECHNII'IG

3I BEREINIGTE AUSGAEEN

32 BESO{DERE FINANZIERü,IGSVORGAENGE

33 SCHULDENTILGI.hIG AM KREDIT]'TARKT

34 TILG$ß IiINERER DARLEHEN

35 ZUFUEHRTS'IGEI'I AN RUECKLAGEN

36 DECKti,IG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

NACHRICHTLICH;

37 HAUSHALTSTECHNISCIIE VERRECHNI'NGEN

38 BEI.IIRTSCHAFTETE FREI"DI'IITTEL

39 SIEUERAUSOLEICHE

880

227

4

3U

308

235

232

l9

L7?

3t

36

:
t{
3

3

q

3U

| 707

50

{0

10

I
2

13

37

762

437

62

40

l1

22

23

24

?5

26

27

2A

29

30

574

882

16

t2

3t2.

133

6t

363

l{8
3{0

L2

4

7

3

60

132

178

224

7 662

2 247

I 353

s

s97

332

3 594

1B

I 313

40

31

58

8t

I 638

6 228

420

32?

!
7q

22

{{3

49 372

3 885

2 4a2

L7

744

642

6 4156

141

2 Ztt

t7 700 23 303

t
52

-24-
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LFO.
NR.

6 EIttlAH,An DER GEI€INDEi{ tlD BEICINDE\TERBAE!{DE ]|ACtl ARIEil tl\l KoERPERSC}IAFTSERIXTPEN

I. VIERTELJAHR 1988

rILL. O}1

GElfllrOEN U.
GEI,fINoEVEß- KREISFREIE XREISAI{GE- LAII0KREISE

EIiNAH}CART EAENOE INS- STAEDTE HOERIGE
GESA}IT 6E}f INDEI{

BEZIRxS-
VEREAEI\DE

aEilTER, SArT-
U. VERBAI{DSF
GEIfI]OEN

IO STEUEfrN I'\D STEI'ERAEHNLICHE AEGABEN

1lI GRII\DSIEI'ER A

U GRII\DSTEI'ER 8

13 GEI€RBESTEI'ER T.IACH ERTRAG tno KAPITAL (NETTO}

t l GEtEIllDEAl,lTElL AN DER EINK0I.i'€NSIEUER

15 6RII'IDERI{ERBSTEI'ER

{5 SC.ISTIGE STEUEIil IT{D SIEI,IERAEIIiILICHE EIiI'IAH}CN

17 EIIüÄHICN AUS }IIRTSCHAFTLICTIER TAETIGXEIT, ERSATZ
Vt,{ SOZIALEN LEIST$EEN

ALLGEIGINE ZIJT€IStnßEN

a8 volt Btr{D

{9 Vo.t LAID

60 vll'l BEtflNDEN tlD GE,GINDEVERBAENDEN

51 ALLGE}CINE IT.ILAGEN VII{ GEI€INDEN/6V.

SII{STIGE ZI,,I[ISIT{6EN IT{O ZUSCHIJESSE FTJER LAUFEiIDE
z]€cKE, ZINSE Irü{A}r}EN

52 Vfi OEFFENTLICHEN BEREICH

s3 vofi Btt{D, LAF, ERP-SII{0ER!ER}fl!EGEN

5a v$t LAI{D

55 YO'l GEIfINDEN llD GEI€IN0EIERBAEN0EN

56 v(l,l Z'ECKIERBAEIOEN U.Sü{ST. OEFFENTL. BEREICH

57 V[I\I AI{DEREN EEREICHEN

58 VERI{ALImS-U. BENUTZI'\ßSGEB., ZI€CKGEB. ABGABEN

E9 AEZUEGLICH ZAHLI'\ßEN VO{ GEIGIIDEN/GV.

60 EIIÜ{AIIIGN DER LATEMEN RECI{NI'\ß

6I EI}ilAIIICN AUS DER VERAEUSSERII\ß VI}I VERI{OEOEN

Ztl,EI SU\ßEN FUER IN\G STITI O\EN tND INVESTITI tilS-
FOEROERTl\ß SI,IASSNAH].EN

62 VOH OEFFENTLICHEN BEREICH

63 VoM Brr,to, LAF, ERP-Sq{DERVERHoEGEN

6{ Vor'r LAt{o

65 VII{ GE].EINDEN lnD GEI€INDEVERBAENDEN

65 VIT,I ZICCX\IEREAEilOEN U.SÜIIST. OEFFENTL. BEREICH

67 vü,| AM)EREN BEREICHEN

68 RIECIGLIESSE VII'I DARLEHEI{

69 SCHULDENAUFMHIG BEI]..I OEFFENTLICHEN EEREICH

70 ABZUEGLICH ZAHLII\ßEN VtI'l GEI€INDEN/GV.

7I EI}Ü{AHI.IEN DER KAPITALRECI{NII{G

72 EEREINIGIE EItütAHl'GN

73 BESI'{DERE FINANZIERIT{GSVORGAETGE

74 SCHULDENAUFNAHI.IE AH KREDIT],,IARKT

?5 IIÜ'IERE DARLEHEN

76 ENINATII.E AUS RUECKLAGEN

NACHRICHTLICH 3

77 HAUSHALTSTECHNISCTIE VERRECHNU{GEN

7B BEhIIRTSCHAFTETE FRE]VDiiITTEL

79 STEUERAUSGLEICHE

2t 918

t19

1 {65

5 9116

1{ 179

s7

15r

a 383

47

I 055

{l
5 G27

5 591

365

2 343

2 233

ES0

7Zt

5ß2
7 90t

{1 7!It

I 197

{ 751

lll{
3 927

359

51

I 382

2tl
586

359

8 098

{9 831

3 885

3 1S2

t2

722

6 466

1{t

2 2Ll

83{2
q

811

2 973

1l 670

20

65

13 527

115

8s5

2 974

I 509

I
76

I
2 {S3

{t

I 199

83

{8{
682

250

292

2 224

723

20 83{

858

2 638

l8{
2 190

221

{1

t 088

58

260

224

{ 678

25 512

I 96{

1 {09

7

5{8

rl8

37

I

I

2?I 8S1 1 619

t1

60{

8

r 823

3 t53

383

1 893

:t8

I 3{3

569

I 571

t02

762

{3{

2??

272

2 t37

{:t{
l5 118

r 755

92

871

705

88

97

735

I 159

a !E{

612

8t

215

293

20

43

90

2 185

r 112

r53

I
l0

It9
20

17

66

400

30s

5

27t 160

m

I

8{

2

{t
?7

26

2

l5

37

95

{00

68

53

2

E9

601

s2

{85

81

{
23

!t5

67

8l

704

5

I 156

167

980

15

3

232

139

242

15

2 334

t7 452 5 068

zGS

t0

2tß

4

I
l3

7

2

q

287

1 399

65

44

2l

208

189

2

37

580

477

4

100

{{3

ll8

l5

76

I
52
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76
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7 FIIDIER1E SCHULOEN DER OEFFENTLICHEN HAUSXALTE
3l.DEZEiEEi 1988

- 1qLL.

LFO.
NR. ART DER SCHULOEN

INS.
GESA]''T

Btt{o

DAR. LASIEIF
ZUSAI.I,EN AUSGLEICHS-

F$,tDS
zusAl.0tN

SCHULOEN AUS KREOITI,IARKII'IITIELN 1 }

1
2

3
4

5
b

l3
l4

15
l5

KREDITAETINLIC}IE RECHT56ESC}IAEFTE

STAAT

31.oEZE}ßER 1988.
30. SEPTEMER 1988

31.DEZEI'ßER 1988.......
30.SEPTE16ER 1988......

q2 020
{5 191

tq 242
l{ {19

l0 260
r0 265

80 80
80 80

5 890 404 5?7
5 755 394 1167

5 8S0 295 3113
5 755 286 585

5 890
5 755

5 890 300 t3a
5 755 290 809

- t08 l8{
- 107 882

30 {05
30 010

330 837
320 821

ZUSA]OGN

STAAT

GEl.EINDEN/GV

31. DEZEI'tsER :

30. SEPTEI'ßER

31.0EZE['ßER 1988..
30. SEPTET,|BER 1988.

3l.DEZEHBER 1988.........,
io.sEFiEmin i5ee..........

3l.oEzEtßER 1988.
30.SEPTE}ßER 1988

875 254
861 79r

767 060
753 909

108 l8{
t07 482

q64 827
461 569

ßs 927
1161 569

533
685

86 919
a5 327

l?0
t70

170
170

170
l?0

108 l8{
107 882

35 59{
36 302

47L
110s

7
8

I
l0

I€RTPAPIERSCHULDEN 2}

STAAT

SCHULDEN BEI

DER SOZIALVERSICHERI'\ß

STAAT

INLAENDISCHEN XREDITINSTITUTEN O.AE

STAAT

3I.DEZEIAER 1988,..,....
30. SEPTEI,EER 1988....,.,

381 820 3{6 126
377 307 3{1 005

31.oEZEI'ßER 1988,.....
30. SEPTET'ßER 1988. ... .

l0{
090

I
I

3
3

ll
LZ

t7
l8

AUSLAENDISCHEN KREDITINSTITUTEN O. AE.

STAAT

elu eod
237 24t

tl 870
tl 639

69
?0

022
t5{

{08 618
398 691

890
75S

E
E

170
t70

{75 167
{71 gla

475 tB7
{71 91{

889 675
876 350

340 117
328 323

781 {91
768 ,1178

108 18{
107 882

811 896
798 {93

117 948
tL7 407

{75 169
471 917

30 r50
33 552

69
70

AU36LE ICHSF OROERII\ßEN

STAAT 31. DEzEr,ßER 1988. .
30. sEPrEl't8ER 1988.

VEREINDLICTIKEIIEN AUS OER INVESTITIO'ISHILFEAEGABE

4
{

STAATt9
20

2t
22

23
24

E
26

27
?8

30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

3t.DEZE}ßER 1988,...
30. sEPrElaER 1988....

FIIIDIERIE SCHULDEN OHiE SCHULDEN EEMRITALTII\ßEN

zusar.tcN

STAAT

GEtfINDEN/GV.

SCHULDEN BEI VERI{ALTIIIGEN

STAAT

GEI€INDEN/GV,

INSGESAI'IT

STAAT

6Er'EIN0EN/6V. 3 )

NACHRICHTLICHs KASSENKREDITE

2USAIflEN

STAAT

GEI'EINOEN,/6V,4)

3I.DEZEI,ßER 1988......
30. SEPTEIAEß 1988...,.

3l.DEZEi€ER 1988......
30, sEPlEitsER 1988.....
3T.DEZEMSER 1988....
30,SEPTEI'ßER 1988............

31.DEZETßER 1988.
30.SEPTEißER 1988

2
2

30 407
30 012

9 76{
I 52s

2
2

31. DEZET.ßER 1988.
30.SEPTEiEER 1388

76{
525

I
I

3t.DEZEr.ßER 1988.......
30. SEPTEMBER 1988......

L7Z
t7?

5 890
5 755

3l.DEZEMBER 1988.
30. SEPTEIGER 1988

31.oEZEMBER 1988..,,
30. SEPTEi,,|EER 1988.,..

3l.DEZEHBER 1988,
30. SEPTET,aER 1988

9{8
407

505
829

136
571

369
258

3

2

I

80
130

80
130

117
tt7

585
959

3

31.oEZEI,ßER 1388,
30. sEPTEr,rEEß 1988

I ) E INSCHL. FREI.OI.IAETIRI,iIG SSCTIULOEN, BE I 6ET'E INOEN/GV. EINSCHL.
KREOITAEHNLICHER RECHTSGESCHAEFTE,

2)OHNE I€RTPAPIERE IH EIGENEN BESTANO DER EHITTENTEN.

2 216
707

I 369
I 258

3) OHNE ]II'IERE DARLEHEN.
4) OHNE BADEN-hIUERTTE}AERG

-26-



MCH ARIEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN IID LAENDERN
lrtrD 3o.SEPIEIßER lS88
Dil-

LAENOER
LFO
NR.SCHLEShIIG- NIEDER- NORDRHEIN-

HOLSTEIN SACHSEN IGSTfALEN
RHEINLA}'ID- BADEI'I.

PFALZ ]{t ERTlEl.r- BAYEnn
BER6

SAAßLAND HA'GUR6 BRE}IN
BERLIN
(1[ST)ITESSEN

l9 605
18 715

15 918
t6 142

2 EA7
2 573

I 887
I 986

5l 612
{9 785

352
353

831
824

15 9{1
t6 808

16 9{l
16 808

190
290

t2 624
12 5{8

L2 624
L2 544

557
5115

2
2

40 96{
38 868

{6 1t6
4t 7?A

32 527
3r r09

13 589
13 569

36 583
34 7{9

l5 029
15 036

130
tza

38 619 25 623
38 036 25 t82

t2 223
11 989

838
u23

838
u5

I
I
I
o90

88
2{ 853
24 4t9

18 925
l8 326

39 731
39 529

l8 039
t7 479

124
8{

I 656
I 424

t2tL22

766
798

2S5
280

352
228

252
242

I 566
I 4;tt

t7 298
t? tTl

43?
431

I 895
I 6{7

18 307
18 178

13 tl{
13 0311

2t 54q
19 5115

I 620
I ?77

l4 516 10
lt 316 t0

?33
200

42a

315
327

{r 685
39 6t3

t7 2*
t7 t77

t2 223ll 969

26 837
2{ 811

13 765
13 617

5 898
6 855

l{
1{

t27
0s7

7
8

I
.1

3
3

30 842
29 577

3 885
3 960

75S
295

800
790

888
786

9l
32

tt.855
tq 327

800
800

l{3
L24

I
I

2
2

35
35

l8t
t5t

27 5A8
25 996

2
3

ooE
r89

20
l9

I 620
I 693

130
62

55

75
62

1ß0
{80

2A2
283

{00
800

33
38

799
888

33 18{
31 788

950
9S0

162
r85

2? 558
25 s56

32 110
29 975

15 983
15 817

2
2

{
I

1
I

{80
1185

l9{
19{

16{
7qß

t7 l5
t9 lG

t7
l8

19
20

t4 t'12
13 288

58
78

2 gB7
z 673

240
137

6?Z
80t

7l
69

8
?

a
10

1l
L2

t3
l{

22-62t-6

53
s5

L27 4i29 9{3 ßr 18S 657 72t
l3l {r!t 97{ 3U t90 679 7ß

10 116 2t
9 7L2 22

10 116 23
9 7t2 24

-E-28

261
258

15 973
l5 520

t9 73{ 52 0{!l r3r 305 :t8 956 26
18 8f8 50 22S tß 327 38 38{ 26

808
372

12 67?
12 503

t2 677
12 803

:

fi 773
a5 {87

91

9r

t? 047
l5 27S

37 0t{
35 r93

9l 57{
89 798

9?0
342

slt
805

25 190
21 767

t9 110
18 sl6

15 02S
t5 036

39 731 13 766 6 898 13 589 t4 t27 2 557
:tsr 529 13 5r7 6 856 13 569 la 0s7 2 S{5

?
7

I
I

I
I

158
164

753
7ß

t8 20{
17 4q0

828
782

2
2

I egsr {82

t 9ll
I 868

2 s83
2 SA?

228
2?3

7?
53

281
2r9

910
885

3
3

36 1ß{
35 007

l{ 499
l{ 55{

27 100
26 636

16 349
16 t79

99 s{4
97 740

qt 642
{1 33{

39 8{l
37 975

16 52{
16 5r8

I 175
I 153

rl 552
{ {19

r 856
I 760

I
I

5 857 27
5 808 2A

-23-30

008
001

3t
32

33
3{

288 35
-36

268 37
-38
-39
-t0

r83
2ZO

20 2AS
l9 669

6 881
7 076

3 440
3 321

87
13{

194
213

2 530
2 608

s92
393

330
208

262
185

365
73

298

?7
73

t0

8{ 1 891r
105 8rl9

- 1094
- 363

8{ 600
lo5 1185

77
l3{

l9{
213

-27-
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3
4
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8 AUSGABEN IND EI]T,IAHIEN OER OEFFENTLICIIEN HAUSHATTE NACH ARTEN tND KOERPERSCHAFTSGRIIPPEIIT

I.- {.VIERTELJAHR 1988

HILL. OI'I

LFD. INSGESAI,IT

1

BtT{D

2

LAENOER

5

LASTENAUS- ERP-Sü{DER-
GLEICHSFII{OS VER}IOEGEN

3{
GE].f IMEN/

GV.NR ART DER AUSGABEN / EITT'IAHI,EN
b

AUSGABEN

I
2
3
s
5
6
7
8q

10

ll
72
13
l4
l5
16
l7
18
t3
20
2l
22
l3

24

25
26
27
2A
z9
30
3l
3?
33
34
35

35
37
38
39
40
47
42
il3
44
4S

46

PE RSONALAUSGABEN
LAUF ENDER SACHAUF].IAND
ZINSAU56ABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
A].I ANOERE BEREICHE

LAUFENOE ZUNEISIJNGEN UND ZUSCHUESSE
Al'l OEFFENTLICHEN BEREICH
AI'I ANDERE BEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLIJNGEN VON GLEICHER EEENE
AUSGABEN DER LAUFENOEN RECHNI$IG

SACHINVE STITI O\IEN
BAUI4ASSNAHTEN
ER}IERB V$I SACHVERHOEGEN

VE RHOEGENSUEEE RTRAGUNOEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE EEREICHE

DÄRLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANOERE BEREICHE

ERI€RB VON EETEILIGTJNGEN
TILGUNOSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZÄHLI}.IGEN VII! GLEICHER EBENE
AUSGABEN OER KAPITALRECHNT,IT'IG

BEREINI6TE AUSGABEN

STEUERN WO STEUERAEHNLICHE ABGAEEN
EIIüIAHI'IEN AUS I.,II RTSCHAFTLICHER TAETIGKEI T
ZII'ISEIN'lAtltGN

VOM OEFFENTLICHEN EEREICTI
VON ANOEREN BEREICHEN

LAUFENDE ZUI.IEI SUI.IGEN IJNO ZUSCHUESSE
VOI.I OEFFENTLICfIEN EEREICI.I
VO{ ANDEREN BEREICHEN

SO{STI6E LAIIFEI'IDE EI]Ü'IAIIIEN
AEZUEGLICH ZAHLIX{GEN VO'I GLEICHER EBENE
EIIü{AHMEN OER LAUFENOEN RECHNI''I6

VERAEUSSERIT.IG VO{ VERI4OEGEN
VE RI'IOEGENSUEEE RTRA6t'NGEN

VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

OARLEHENSRUECXFLUE SSE
VON OEFFENTLICHEN EEREIC}I
VO{ ANDEREN BEREICHEN

SCHULOENAUFNAHI'IEN BEII'I OEFFENTLIC}IEN BEREICH
AEZUEGLICH ZAHLII{GEN VO}I OLEICTIER EBENE
EIIü'laHl'tEN DER KAPITALRECHNTiTG

BEREINIGIE EI}NAHI.IEN

{7 SALDC DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNINGEN
118 FINANZIERU'IGSSALD0

EESOI.IDERE FINANZIERI',16SVORGAEI{GE

AUSGABEN
SCHULDENTIL6IT{6 AH KREDIT}4ARKT
RUECXZA}iLI'{G IiI'IERER DARLEHEN
ZUFUEHRI}IGEN AN RUECKLAoEN
DECKTI.IG VO{ VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

EIIT{AHI.IEN
SCTIULOEMUFNAHI'€N AM KREDIT}.IARKI
IIT,IERE DARLEHEN
ENINAHMEN AUS RUECKLAGEN
UEEERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZEINNAHHEN

KASSENMAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAo (-)

FINANZIERIT\ßSUEBERSICHT

3
-15 507

55 524
s5 524 D)

C) EINSCHL. ERSAZ Vü SOZIALEN LEISTUEEN.

D) EINSCHL. VERBINOLICHKEIGN AUS DER INVESTITII}.IS-
HILFEABGABE (EETRAG SIEHE PKT, 7 OER 'ALLG. U.
METH. ERLAEUTERIjNGENN ).

{s 353
2S 3r5
7 236

278
7 018

68 965
36 2{5
32 720
29 100v\ 429

40 116
39 69{
32 28q

3? 284
L3l 287
7? 3?7 A
57 309

243 380

190 807
92 889
50 {65

502
59 963

27r 899
150 941
120 958
100 483
515 577

3{ r98
26 939
7 259
3 987
1 595
2 392
I 0{0

1 0{0
I 314

865
899

51 904
39 707
12 196
44 336
19 560
24 772
z0 s77
4 0t7

16 501
3 332
I {38

22 330
99 lg7

6t4 775

83 761
16 {65 C

89 881
67 685
2 195

20 310
29 100l4l 317

179 {58
5 610

79t
6

785
38 9111
3{ 097
{ 8{{
7 396
3 561

224 634

a 883
15 235
It 189
I 0115

8?3

823
I 539

898
21 363

162 680

00

I

8 380
23 057
L8 774
{ 2S3

l0 321
896

I 1125
2 859

22 330
22 277

562 597

12 621
7 76E

39
3 252
I 567

13 199
t0 030

38
3 l3l

9{4

32 393
30 902

I 167
324

47 891
t7 262

{118r:r
-l 010

-äs

918
t:,

175

'l'
22s

I
1

-35
50

-52 L2q

101 1156
95 106

39
{ {19
I 891

153 752
l{9 379

38
3 579

l8l
575
L7?

105 338
23 87t
20 {55

224
20 231
70 612
40 692
29 920
3 561

216 715

10 022
6 838
3 184

23 319
11 675
11 644
5 389

585
5 804

782
573

6
{l 080

257 795

4

EII.INAlTfN

:
272

zl,z
32

3?

244

273

:

2
t09
107

2

7 684
5 931
1 753

16 817
6 293

10 524I 666
2 564
6 102
I 235

?s 402

277 782

:
025

27
e:e

029

6
1130

430
10

10

4ß

:

4 390
858

3 s22

{ 391

{ 836

222 748 gt
6 15r
1 101

229
472

1 516
{59I 0s7

{ 591

236 116

2 638
l3

t3
2 965

636
2 ?25

89;
7 A20
7 585

234
2 619

r38
2 482I 320

40 503

162 333

l9
366

t

1165 967
28 zso
2 850

267
2 583

lll {47
103 349

8 099
32 300

lo0 {83
5110 320

5
956
3l

,:t

I
siz1 1r3

:t
171

'2'
172

285

3 742
L22

3 620

3 442

{ 80{

6
l2 651

2$ 285

,!19

50
5l
52
53
54
55
56
57
58
59
60

5 676

241 7E2

2a
952

sr de
90 912

575
?

A ) EINSCHL. ERGAENZI,I'IGSZU]€I SU\reEN ( BETRAG sIEHE
PKT. 3 OER NALL6, U. ITTH, ERLAEUIERII{GENN}.

B) EINSCHL. UTISATZSTEUERANTEIL FUER EROAENZIAIGS-
ZUI.IEISIJNGEN (BETRAG SIEHE PKT. 3 OER 'IALLG. U
I'IETH. ERLAEUTERUN6ENI' ).
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I AUSGABEN lrrlD EllS'lAHl,tN DER 0EFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARIEN U{D K0ERPERSCHAFTSORUPPEN

I.- 4. VIERTELJAHR 1987

irlLL. D]'l

LFO.
NR. ART DER AUSGASEN / EIIiT{AIII.IEN

INSGESAI,IT BU{D r }

2

LAET.IDER I }

5

6EICINDEN/
GV. 1)

LASTENAUS- ERP-SNDER-
GLEICHSFü{DS VER}IOEGEN

3{ 6

AUSGABEN

8 tos
23 034
18 994
{ 0{0
I 612

92?
8 885
2 575

22 Z§
21 030

5{9 689

SACHINVT STITIÜ{EN
EAIJ}IASSNAHl.fN
ERIGRB VÜ\I SACHVERMOEGEN

VE RHOEGENSUEBE RTRAGIT\ßEN
AN OEFFET.ITLICHEN BEREICTI
AN ANDERE EEREICHE

I
z
3
{
5
6
7
8
I

l0

l1
L2
13
1a
l5
16
17
l8
l9
20
2t
zz
23

24

25
26
27
2Aß
30
3l
32
33
3{s
36
37
38
39
{0
{lu
alt
44
{5

{6

PERSO.IALAUSGABEN
LAUFENDER SACHAUFMND
ZINSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREIC'I
AN ANDERE BEREICHE

LAUFENOE ZU}CISINGEN t',ID ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN AT{DERE BEREICHE

ABZUEGLTCH ZAHLT IGEN v(I'l GLEICIIER EBENE'
AUSGABEN OER LAUFENDEN RECHNING

DARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ER]€RB Vü'I BEIEI LIGIT'IGEN
TILGI,I,I6SAUS6ABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLU{GEN VI}I §LEIC}IER EBENE
AUSGASEN DER KAPITALRECHNüIG

BEREINIGIE AUSGABEN

STEUENN UlD SIEUERAEHNLICHE ABGAEEN
EIIWAHIGN AUS l.IIRTSC}IAFTLICHER TAETIGKEIT
ZINSEIlr,laHltN

4tl 260
28 610
7 350

289
7 081

64 953
3{ 313
30 6{0
27 EIE

1t7 556

102 613
22 g?8
19 816

330
19 {87
68 887
39 537
29 350
3 {62

2r0 732

188 151
9l s51
58 678

599
58 079

2G0 7?l
143 306
1t7 {15
96 73s

500 365

33 a02
25 773
7 629
3 931
t 5{7
2 38{rlf
I l{8
I 2{l

855
911

I 887
6 8!16
3 031

23 783
11 935
11 8{8
6 {56

588
5 868

661
682
t2

50 9{7
38 466
12 {81
{5 339
19 9r3
25 U26
19 880
{ 163

ts ?1?
3 269
I 537

22 298

6
4!3

473
10

l0

{89

='
02s
2?

s:e

029

,i,
2t2
32

32

39 27A
{0 0s3
31 039

31 039
125 8{5
69 ll29 A)
56 {17

236 215

7 678
5 857
I 821

17 tl3
6 {31

r0 983
8 192
2 6{0
s 553
1 365

I 051
935

3 lt7
2

98 675

599 0{t
3{ 6{8

270 gBq

3 79r

zsz eig l

242 9tß

244 { 053

| 273 I 5tU2

EIll,lAHl'EN

4
005

35

'10

I
oio

33

l7l
171

137
3 7{8

t72

r 285

3 978

{ 988

59 8{r
15 752 C)

1l 328
3 811

817

817
1 0209ll

20 398

15{ 875

ll7
{7 560

I 265
l5 257
l1 9{16{6 780

597
183

113

3 268

{t {38

252 t70

39 669

ts7 z2t

B8{t
003
129
318
8ll
058
425
633

685
t5

l5
424
657,2'

123

63 056
63 056 D)

90 944
90 5ll

433
0

72
-{9 280

106 509
101 81S

50
3 262I 382

154 26r
1n9 738

{3
3 865

183
433

-t s27

a9
50
5t
52
53
5{
55
56
57
58
59
60

{51 291
3{ 600
2 937

36r
2 576

106 6{0
99 395
7 215

29 92S
96 7!15

s28 6s9

2 18
13
I

:

z
109
107

2

113

:
a7 27t
55 156
2 tts

t9 229
27 515

13{ {79

4 332
15 r39

172 609
5 8{1

80t
8

793
3? 202
32 ?07
{ t35
6 903
3 tß2

219 89{

993
7 881
7 665

2ls
2 315

r33
2 182I 555

L2
L2 733

232 827

VOI.I OEFFENTLICIIEN BEREICH
v(Itl ANDEREN BEREICIIEN

LAUFENOE ZUTEISII'ßEN II.ID ZUSCHIIESSE
VOI.I GFFENTLICHEN BEREICH
VIII ANDEREN BEREICHEN

I
I

SO'ISTIGE LAIFEN0E EIlü,laHlCN
ABZUEGLICH ZAHLUßEN VOII GLEICHER EBENE
EITITA}I}TN DER LAI'FEiDEN iECHNII\ß

VERAEUSSERUß VII'I VTRI,IOEGEN
VER].,IOEGEI.ISt,EBERTRA6INGEN

VOH OEFFENTLICHEN BEREICH
Vt}'I ANDEREN BEREICHEN

DARLEHENSRUECKFLUESSE
VOII OEFFENTLICHEN BEREICH
VII,I ANOEREN EEREICHEN

SCHULDENAIFNA}IIGN BEI}I OEFFENTLIC}IEN B€iEICH
ABZI.E6LIC}I ZA}ILI,ißEN VC'I GLE ICIIE R EEENE
EIIÜ{AX}CN DER XAPITALiEC}TIII\ß

IE RE INIGTE E III,IA}IICN

88s3

2

2

5

47 SALDo DER HAUSHALTSIECHNISCIIEN VERRECIINU\ßEN
.8 FINANZIERI.}16SSALOO

BE SII\DERE FIM'{ZIERIT\ßSVORCAENGE

AU56ABEN
SCHULDENTILGIIß A}I KREOITI,IARKT
ßUECXZAHLI \E IiNERER DARLEIIEN
ZI,FUEHR6IGEN AN RUECKLAGEN
DECXII{G VÜ'I VORJA}IRESFETTLBETRAEGEN

EI}I,IAH]GN
SCHULDENAI'FNAHIGN AM KßEDITI4ARKT
III{ERE OARLEHEN
ENINAH],IEN AUS RUECKLAGEN
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
HUE]'IZEINNAhI'EN

KÄSSENI4AESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (.)

I) ABI.EICHBIG ZU DEN BEREITS VEROFFENTLICHTEN OAIEN DURCH
ANGLEICHTT{G AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTANO.

A) EINSCHL. ERGAENZU\ßSZUI"ISIS[$ßEN (BETRAG SIEHE PKT.3 DERNALLG. I,'ID I'f TH, ERLAEUTERIT{GENN ).
B ) EINSCHL. UHSATZSTEUERANTEI LE FUER ERGAENZU{GSZUII ISU\EEN

(BETRÄG SIETIE PKT.3 DER iALLG. II'IO }fTH. ERLAEUTERIIßENi)

F INANZI ERIIß SUEBERSIC}IT

31 25 t7
-27 AA7 L2 a{6 -19 518 -2 332

I
I

29 20C t3 0{7
28 926 8 631

t61
50

3 101

t2

202
,1,

500
a:,

-237 -l 161 -t22

C) EINSCHL. ERSATZ V(IT,I SOZIALEN LEISTI'{GEN.
O) EINSCHL. VERBINOTICHKEITEN AUS OER INVESTITIII{SHILFE-

ABGABE (BETRA6 SIEHE PKI. 7 DER iALL6. t'.ID I.ETII.
ERLAETERWGENN ). '

-31 -
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9 AUSGABEI.I DER OEFFENTLICHEN TIAUSIIALTE FUER BATJHASS}IAH}fN MC1I AIFGAEEI'IEEREICHEIII

ATGABENBEREICH INSGESAI,IT Bt,{D LAEiDER I) GE]GINOEN/
6V. 1)

}IILL. DX

I.- {. VIERTELJAITR 1988

!N, 708INSGESAI{T
DAVO{:

, SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTIMEN DES GESTT\DHEITSI.IESENS

ABI{ASSERBESEITIGI,i6

ET{ERGIE- IIID ]{ASSERT{IRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AIFCABENEEREICTIE

INSGESAIIT
DAVO{:

SCHULEN

}IOCHSCHULEN

EINRICHTT T'IGEN DES GE SII'IDHEITSI.ESENS

ABI.IASSERBE SE I T16tßIG

ENERGIE- I,IND I.IASSERI,IIRTSCHAFT, KULTUREAU

STRASSEN

I'EBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAI.TT
DAVü{:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHThßEN DES GESINOHEITS}GSENS

A8I{ASSEiBESEITI6lnß

ENERGIE- I'{D MSSERI.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AI'FGAEEiIBEREIC}IE

INSGESAHT
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

E INRICHTTJNGEN DES GESI.,NDHEITSNESENS

ABI.IISSERBE SE I TIGI,,NG

ENERGIE- UND I^IASSERI..IIRTSCHAFT, KULTURBAU

sTRl s sEN

UEBRIGE AUFGABEI'IBEREICHE

2 888

I 394

r00

5 57{

362

12 956

t6 {33

5 931

a 3{{
I 586

5 857

{ 31S

t 542

240

I 3911

r00

362

I 501

3 202

6 835

2{S

1 325

107

3811

I 501

3n3

100. 0

4. t
20.4

1.5

5.3

22.0

{5.8

100. 0

5.b

19. {
1.G

5.6

22.0

47.9

26 939

2 608

7 1ll
11 5a5

25 ?73

2 6{t

5 3{{

6 9r9

10 869

5 67{

1.- {.VIERIELJA}|R 1987

38 466

2 885

I 326

107

5 3411

38ll

t2 ?35

15 684

ANTEILE DER AIJFGABENBEREICHE IN T

1.- {. VIERTELJATIR 1988

100.0

12

3.5

0.3

l{.0
0.9

32. E

4L.4

1.. {. VIERTELJAHR 1987

100. 0

100.0 r00. 0

9.7

20.?

26.t

43.2

100. 0

to.2

20,?

26,8

42.2

7.5

3.4

0.3

13.9

1,0

33. 1

40.8

73.2

26,7

100.0

73.7

26. 3

1) ABHEICHIJNG ZU OEN BEREITS VEROFFENTLICHTEN DATEN OURCH ANGLEICHIJNG AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAN.

-32-
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TO EIM{AHI.IEi{ DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE AUS STEUERN I[,ID STEUERAEHNLICHEN ABGABEN NAC}I ARTEN ')
- }IILL. DH -

STEUERN MCH ARTEN INSGESAI'IT BIJM} 1) LAENOER GE}IEINDEN/GV.

I.- 4. VIERTELJAHR 1988

ETNKOI'ü'IEN- IX,ID KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTETJER

GEI.IE RB E STE UE R UI.ILAGE

BIJNDE S STEUERN/LAG-ABGABEN

LANDESSTEUERN

GEHEINDESTEUERN DER STAOTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRIJIIDSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEHERBESTEUER (NETTO}

GEI"ERBESTEUER NACH ERTRAG IJND KAPITAL

GEHERBESTEUERUHLAGE - AUSGABE -
GEIIEINDEANTEIL AN DER EINKOMI€NSTEUER

GRIJNDERI,GRBSTEUER

S$,IST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAH]'EN

EINKO]'ilEN- IJI'ID KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSIEUER

GEhERBE STEUERUNLAGE

BTJNDE SSTEUERN,/LAG-AEGABEN

LANOESSTEUERN

GEI,IEINOESTEUERI'I DER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGAEEN

GRI}.IDSTEUER A

GRIJNDSTEUER B

GEI,ERBESTEUER ( NETTO }

GE]€RBESIEUER NACH ERTRAG LND KAPITAL

GEI,,IERBESTEUERUMLAGE - AUSGABE .

GEI,EINDEANTEIL AN DER EINKO].SGNSTEUER

GRt ,lDERl.lERBSTEUER

SO.IST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHI,EN

r) UNTERSCHIEoE GEGENUEBER oER VERoEFFENTLICHT 'lG
UEEER DIE KASSENMAESSIGEN STEUEREINNAHMEN SIEHE
PKT. 7 DER hALLGEI.IEINEN IJND ITETHOOISCHEN
ERLAEUTE RI.hI6ENN .

EINSCHL. LASTENAUSGLEICHSFONOS

209

109

4

52

22

5

-1

329

033

968

733

670

089

615

450

047

2L2

744

s37

149

256

6{8

828

870

528

757

235

007

225

4116

7{S

?07

785

078

033

315

59S

104 662

65 822 A)

2 484

52 733

100 1111

64 40s a)

2 264

5t 7S7

104 667

43 211

2 484

22 870

5 089

I 337

100 {117

{t {55

2 264

22 235

s 007

| 222

{50

7 047'

27 2rZ

31 7,{8

4 537

28 l{g',

256

G,{8

{{6
6 745

24 707

2A 7eS

4 078

27 033

315

595

-2 952

7

2?

3t

4

2A

200

105

4

5t

22

5

I

6

24

28

4

27

1.- 4. VIERTELJAHR 1987

3

E IN SCHL. UHSATZSTE UE RANIE I LE F UER ERGAENZIJNGSZIJ-
HEISIJNGEN (BETRAEGE SIEHE PKT. 3 DER iALLGEI.EINEN

tB,lO METHODISCHEN ERLAEUTERUNGENn ).

I
A

-33-



ll AUSGaBEN Lr\t) EIIINAHIGN OER OEFFENTLICHEN IIAUS

I..4. YIEfiEL

üILL.

LFD.
NR.

ART DER AUSGAEEN / EIII$IAHI.EN

LOEHNE ITI{D GEHAELTER
VERSORGI'.IGSBEZUEGE U. DGL.
BEIHILFEN, INTERSTUETZIT\ßEN U. OGL.
PERS${ALBEZ(reENE SACTIAUSGABEN

LAUFENOER SACHAUFMND

IT'ITER}IALTII\E O. II'I8EI€61. VERHOEGENS
SülST. SAECI{1. VERI.IALTüIGSAUSGAEEN

I,IILITAER. BESCHAFFTT{GEN, ANLAGEN US}I.
ERSTATTLNGEN AN ANOERE BEREICHE
SIT'ISTIGE ZUSCHUESSE FUER LFD.ZI{ECKE

ZINSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AT ANDERE BEREICHE

AN DIE SOZIALVERSIC}IERIT{G
FUER AUSGLEICHSFORDERTT{GEN
AN SO'ISTIGEN KREDIT}1ARKT

ALLGE}IINE 2UTETSNOEru t'.lo UI,ILÄßEN
AN LAENDER

AN 6E}CINDEN/GV

Al.l 8U\D
AI{ LAF IIID ERP
AN LAENDER
AI.I GEIIIM)EN/GV.
AN Z]üC|(\IERBAENDE
AN DIE SOZIALVERSICHERUIG

AN ANDERE BEREIC}IE

RENIEN U.AEHNL. AN MTUERL. PERSOEN

AN SO{STIGE

AN OEFFENTLICTIE INIEiT.IEHI.CN I }
SO{STIGE Ar'I INTEMIE}I].f N
AN SOZIALE U.AEHNL. EINRIC}ITIIEEN
AN IEBRIOE l€LT

A8ZUE6L. ZAHLI'{GEN VO! GLEICHER EBENE

AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNLNG

SACHINVESTITI O.IEN

BAUI4ASSNAHI€N FUER

SCHULEN

76
77

HOCHSC}IULEN
EINRICHTIJI'I6EN OES GE SII{DHEITSNESENS
ENERGIE-U. I.IASSERI.IIRTSCTI., KULTURBAU
ABI.IAS SE RBE SE I TIG I''IG

STRASSEN

78
79 IJEBRIGE AUFGABENBEREICHE
80
81

INSGESAMT

1

190 806
t45 45{

5 96{

8tr{o

77:o
t0 572

825
6

q7 25A

57 309
57 309

3{ 5ll
3e sll
22 7§
?2 7E8

I 366
r2 699
I 032
{ 701

LASIENAUS-
GLEICHSFt 'tos

27
27

,i

999
99:

999
gst9

ERP-Sü{DER-
YEiI'IOEOEN

4

l0
t0

t0
t0

{116
{rE

LAENDER
ZUSAI,IGN

32 5

150 890
105 338
{5 363

83 908
16 78{
{ 256

391

53 186
23 A7t
29 315
2 831

{0 385
t2 7tt
27 874

3 652
6 308
rl 667
I 5{2

50r
224
277

27 250
20 23r
7 018

95
t20

20 015

2:2 §ß
l0 551rt 8{7

t02
308
192

I 325
190
1!§

82 6{r
29 320
32 72r
37 90t
l0 {8{
2? tL?
24 7tt
ls «t8
5 30{

t!ß
tl 09:t
6 735
t{7t

7t 40?
3 561

29 r0l
2!r!) 799
216 715
r2r 829

44 22t
to o22
3{ 199

33 777
5 838

26 939

2 888
2a0

2 608

PERSO{ALAUSGABEN zusaH'EN
STAAT
GEr,r. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAI,ü.|EN
STAAT
GEH.,/GV.
STAAT

zusA].fi'tEN
STAAT
GEH. /GV.
STAAT
STAAT

zusAr't€N
STAAT
GEM. /GV.

{0 115
!10 115

30 503
7 678
I 365

570

39 894
39 6911

2 t67
8 507
8 607

2t 224
t 615
5 780
5 780

115 353

1l{ 410
zs 462
5 521

961

92 890
63 57,.
29 315
5 299

{8 996
2t 322
?7 674
2t 224
3 27A

12 093
r0 {s2
I 5rl2

501
224
277

59
59

95
252

52 598

20 06{
t7 724
2 540

{9 021
26 962
22 059

8l 855
70 009
ll 8{7

102
I 078

r0 763
l0 t77

196
{7 393

120 959
88 238
32 721
73 4:21
116 004
27 4t7
rl7 s39
4i2 234
5 30{

{ 503
23 ?32
7 788
B t72

t00 {8a
31 210
29 101

5r5 577
{33 921
tzt 429

zusAt0GN
STAAT
GEr.r, /Gv.

zusal.HEN
STAAT

. GEl.t. /6V
52 9{5
7 0t8

STAAT
STAAT
STAAT

1130
{39

!üi0

4
4

32 284
32 244

r3i
153

5{6-:

432
433

32

zusar.tEN
STAAT
6Er'r.,/GV.

ZUSAI.IGN
STAAT
GEt't, /GV.

zusat'ü4EN
STAAT
6EH. /GV

zusam'rEN
STAAT
GEH. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
GEH, /GV

ZUTAI.TGN
STAAT
BEM, /GV

ZUSA'ö,EN
STAAT
GEH. /GV.

5 5t9
3 179
2 340

{9 021
26 982
22 053

Stl'lSTIGE LFo. ZtIEISU\ßEN lIU, ZUSCIiUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH ZUSA}![N

STAAT
GEr{. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAÄT
STAAT
STAAT

zusar,tfN
STAAT
6Er't, /6V.

zusalrGN
STAAT
6EM, /§V.

ZUSAI.iGN
STAAT
GEr.r. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

zusatiGN
STAAT
GEr'r. /6V.

ZUSA]'lGN
STAAT
6E1',r, /6V.

zusAr.t'fN
STAAT
6EH. /GV,

51 90S
L7 706
3{ r99

2{3 380
2{3 380

7 6e{
7 684

5 931
s 931

I
1

029
029

39 707
L? 76A
26 939

2 888
240

2 608

1 394
100
362

5 57{

12 956
5 8{5
7 ll1

16 433q 748
11 5{5

4
4

1
I

34q
3{1

586
58:

a

1 39{
100
362

5 57{

I 612
I 501
7 llt

t4 847
3 202

11 6{5

FUSSNOIEN SIEHE ENOE OES TABELLENTEILS.
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I
2
3

{l
5
6
7

I
o

10
ll
tz
l3
l{
l5
l6
17
18
t9

20
27
?z

23
?4
z5

26
27
2a



HALTE NACII ARTEN. ToERPERSGHAFTSGRTPPEN lItD LAEt{oEißl

JAili 1988

Di,l

SCHLE3I{16- NIEDER-
HOLSTEIN SACHSEiI

NORDRHEIlts
}ESTFALEN

8

t9 226

RHEINLAIiIIF
PFALZ

l0

HESSEN

I
13 9r5
92€,2
{ 833

7 353
1 550

327
{t

5 101

2 734

28 863
18 752
13 {68

BAYER?'I

I 517I r23
2r9

tt 275

5 269

116 353

27
t65

I 7011

1 9t9
320

I 599
3 309

s87
2 422

SAARLA}MI

l3

2 609
r 881

7ß
I {87

294
?s
I

8r5
rl51
365

2A
5{t
190
3s!

t9{
ll9
38
lt

820
6S0
170

1
6tg

:
855
576
279

702
162
5:19

7
2
6

118
2A

2

678
253
a5
{33

76
356
2ls
t77
69

82
89

5

22!
59{

263
957
933

605
226
380

{83
176
307

29
I

20

76
I
3

35

l{t
48
32

198
39

159

EERLIN
0,EsT)

t6

EADEN-
XIIERTTEIA

HA}ßURG BRE}CN LFD
NR.

6 7

17 t18 39 55rlr 985 21 r22
5 1132 l5 {39

t5lt
5 1162
5 {53

L2

24
l6
7

l3
2

11

6rül
6{5
998

693
242
642
68

117
701
ttE
2?0
076
922
155

EI
750
1188
262

E 041
4 L24
I 917

3 209
738
160

18

I 9{8
798

r 152
50

| 522
508

I 014

50
325
188
138

!t6
2

35

I 280
I t15

155

G
5

1 10,{

:
t 724
r 062

662

I 315
901
at{
53
tl
IB

798
20

3

2 116
8{t

I 273I 306
234

I 071
810
607
204

I
3It9
201

3

2 2AO

912

12 r81
8 8{t
I 708

I 6{5
511

1 133

571
913
{58
{:l

510
996
5r4
t83
572
296
274

737
620
382
238

57
26
30

152
§2
990

?
ll

{1ll

:
072
s99
s73

998
3?l
627

3?
E
2?

2:t8
Z?ll

l{8
519
629
871
azlt
0{8
277
597
581

056
566

55

I 60{

3 727

3{ 081
2{ 960
1{ 968

3 9lr

2 903
450

2 t54

27t
912
358

575
962
262
l3

q97
oE6
538
tl{
05t
625
ua

50
279
r89
110

16
8
8

I 80{
I 356

417

22
6

I 328

r20

t20
2 {98
| 227
I 27L

1 358
550
807

5
l6
1{

50s
{
5

3 rl:ls
z 0?o
I {t5
I 9:18

76:t
I 17{
I {98
L 217

2tL

{30
4;29
3s

3 810

I 697

16 157
t2 032
5 289

2 536
704

r 892

2 001
516

r {85

217
I

2r8

ll0
4
8

27

747
2ql
506
889
152
737

E5
t9
{6

3 013
2 166

81?

I
22

2 t37

{ 125
t 908
2 2t9
I 264
s 380
2 88t

2 tt3
I allE

966

83
47
17I 28{

3
t2

7 677
3 {98
{ 179
4 t37

9{9
3 r89
3 5{0
2 550

990

I 318
1 165

67

12 237

3 150

14 079
32 782
20 39{

8 919
r 598
7 320

I 773
I 006
s 787

434
6

428

3r0
27
20

958

I 736
249t 447

3 274
39{

2 885

4 2t7
1 0{5

178
22

I 765
1 766

219
985
98:

379
183
r81

23
23-

1 19{
I l9{

ll
1 183

:-
:

llst
a
3

l{
7

2

2 839
2 839

I 733
1 733

I t0€
I l0:

9{6
159

I

:
l1 3l{
ll 3l{

73A
,32

59r
ss1

t5t
30
I

14

83
8:t

389
38:

835
8:t5

612
613

3l
7

2l
10

s0

4 102
4 402

1 {69
I {6:
2 933
2 933

I 020
I 020

8
5
2

I

22
15
6

t2
2

8
2
5

?
I
5

5
3
I

809
98r
828

{{0
7tl
743

88

228
752
474
279
330
017
3t3

l8
600
{39
t6l

103
25
78

814
899
9t5

l{
t2

873

t
I

371
l{5
226

ilt8
826
37.'2

23
50
30

632
72
t6

105
147
659
807
180
62?
299
2E?
032

I

32 076
20 2e4

t0 519
I 875
I 6rl{

8 l8!l
I 4t2
6 778

660
7

653

406

2 322
2 322

927
330
6l

4

840
8{9

l{l
356
35:

280
63
63

I
I

18
2

815

20
20

6
3
I
I
I
2

a$2
at2

633
631

203
209

t32

I

7
7

C
I

E

5

I
I
I

6{r
6{1

It0
373
t57

2

561
s51

087
371
37!

5r0
6ll
6rl

90
90

15
8

588

I
2
3

{
5
6
7

8
I

10
tl
t2
13
t{
15
l5
17
t8
19

20
2t
Z2

2?
21
25

26
2?
28

23
30
3l
32
33
3a

35
!t6
37

!t8
!l!l
a0
t1
t:2
1l!l

{{
{5
46
17
t8
{9
50
5t
52

5:l
5{
55
55

57
58
59

60
61
62

B3
6{
G5

65
67
68

59
70
7t

72
73
?4
75

76
77
78
79
80
8l

I
1

5
I
3

4
I
3

3
2

130
633
497
t72
366
119
247_

105
rt88
237
250

5{
28
2A

2 4t1I 538
876

{
1l

I 52{

I 278
| 278

l942
z {az
2 {60

I 913
9S9
9{5

?
27
17

898
l3

7

5 3r8
I 553
3 7G5
3 570

52{
3 t{5
r6(ts
I 029

5t9

3 617r 193
86

L2 777
{ il18
I 359

3rl9
10 208
2 32t
7 AA7

879
I 341

859
472

{5
8-

53

I 01t
6 {0{
2 607

30
6 373.

:
16 296
8 {91
7 805

I 327
2 l5l
c t76

l{:,
t05

ZE
r 832

20
25

l9 081
6 707

t2 374
12 905
2 100

t0 805
5 176{ 507
r 569

2

I
2

I
I
I
I

s
4
2

2
I

2

3
2
I

6
3
2

I
{
{

4
I
2

9{
4
4
I
3
4
3
t

7
2
I
{
4
2
t

ll9
11:

z soi
1 69{

{08

?t 2s7

11 003

8t 8{1
s2 2'}3
39 805

I 07{

1

I 029
3 868

3 770
?87

2 983

381

387

r25
7

10
586

792
l2l
871

1 853
s24

1 339

7tß
3 165

304
3

301

82
16
47

520

802
t41
861
032
160
a?2

303
377
926

10!t
I

103

108
I

44
24L

32r
79

?tt
c?3
t37
335

sei
31ß

95

2
t28
015
583
2t0

18 42a
18 {2{

785
78:

195
t9:

rl6
7

l3

t6l
161

353
361

{
4

868
865

{98
{9:

376
3r:

t2
lz

37

:
57
57

67
267

{ 697
I 078
7 996

6 602
36?

I 240

1196
1

{95

s6
I
5r 393

I 85S

855
7A7

I
2

2
290
{97
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II AUSGABEI{ IID EIiI{AH'GT{ DER OEFFENTLICHEN HAUS

, T.- I. YTEXIEL

I{ILL.

BLI\D
LAE}OEi

LFD
NR.

u
83
8t
85
86

8t
88
89

30
9t
t2
93
9t
95
93
97

ART DER AUSGAEEN / EIi'{A}II.EI{

ER}ER8 YIN SACHT'ERI,IIIEGEN

ERlGiS v(,[ lt'lEElfGLlCHEN SACHEN
ERI€RT VIT{ BEI{GLICHEN SACHEN

YT RtdIC6E'{SI[8E RTR^6UEEN

ZIfiEISIIßEN IT{D ZUSCII. F. INVESTITIü\EN
AI{ IEFFENTLICHEN EEREICH

ail
lt{
at{
At{
Al{

GE'fIIOEI{/GY.
zl€cxvER!aEroE
SC{STI6EN IEFFENTLICI{EN BEREICII

A'tI AIOEiE SEREICIIE

AN I''IIERNEXI,EN

AN SO{STI6E ItI II{LAID

AI{ IEBiIGE }CLT

DAILEHEN
A'{ EFFENTLICHEN BEREICH

AT{ LAEI\DEi
AII GE}CIiDEN/GV.
lr{ zl€cxyEREAEroE
AI{ SII{STIGEN O€FFB{TLICHEN BEREICH

Ail 
^'OERE 

BEIEICI{E

ER}[I8 VO{ BEIEILIGIIIoEN U.DGL.

TILGIIßSAUSGABEI{ AN O€FFENTL. IEREICH

ar{ 8l!D

^I{ 
LAF IND EM

AN LAEI\DER, 6Elf INDEN/GV. U, ZI€CKVIR!.

AIZIEGL. ZAHLIMEN YIN GLEIC}IER EBEIIE

AUSGAIEN DER IqPITALRECIil{IIIß

EEREINI6IE AUSGABEN

0E Sq{DERE F INANZIERU\ESV0R6AEI{GE
SCHULOENTILGGßEN A}I KßEDIIT{ARXT

AN DIE SOZIALIGRSICHERII{G
aN 0EFFENTL. IXTERNEH]€N t 'lD AUSLAND
FIJER AUSGLEICHSFORDERIT!6EN
A'{ SO{ST. INLAENDISCTIEN KREDIII{ARKT

RI'ECI(2AHL$ß III{ERER DARLEHEN

ZUFIEIIRII\EEN AN RUECXLAGEN

DECKtnß Y(N VORJAHRESFEHLBETRAEGEI{

ZtF ltlD ABSETZußEN
ABZItrGLICH SO{DERHAUS}I^LIE
ABZUE§LICH BRUTTOSIELLII{GEN
ZUZI'E6L ICH NETTOSTELLTÄIGEiI

IN§6ESAITT

I
BI'{D

2

LASTEl{AUS.
GLEICHSfIIü'S

3

ERP-SII\DEI- LAElOEf,
VEiI.IOEGEiI ZUSA'.ICTI 5

zusalrGl{
STAAT
GEil. /6V.

STAAI
STAAT

L2
a
7

I
3

{
2
I

l5

520
I 233

198
937
260

3t0
427

I 753I 7S3
t0
3
7

2

{{5
t8r
260

730
39s

13 289
lt 675
I 59t

l26
7

10 601
691
251

13 599
11 3{0
2 359

zusalrcN
STAAT
GElt. /6Y

STAAT
STAÄT
STAAT
STA^T
STAAI

zusarrcN
STAAT
oEr{. /6v,

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
3TA^I

ZUSAI,IEN
STA^I
0Ell. /8v.

2USAlltN
STAAT
GElt. /GV.

ZUSAI,iCN
STAAI
GEX. /0V.

STAAT
ST^AT
STAAT

zuSailtN
STAAT
cEr{. /GY.

zus^trGil
STAAT
BEn. /GV.

zusail€N
STAAT
GE}I. /GY.

ZUSAIICN
STAAT
GEr,r. /GV.
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
GEr.r. /GV.

zusalrcN
STAAT
6EH. /GV.

ZUSAl,I.EN
STAAT
6EH. /Gv.

l9 298
t7 70t
I 594

t25
3 ?t7

l0 920
E9l
2s1

23 rS9
2t 100
2 389

ß4
25r

I 312
I 280

32
tß2
{s9
23

830
azlI

017
rl9
408

?i2
r68

500
t5 t6tI 0{0

3 33r
2 0t8
I 3t{
I t38

573
855

5{6
2?

I
I

029
02:

710
ar:

760
,69

254
26t

764
751

280
289

a8{
{8:

56{
rt9
l9

126

t02
r03

235
23:

Äil AIDERE IEiEICHE

SO{STIGE \GRI,IOEGENSI'EBERTRA6IIEEN
98 

^I{ 
OEFFENTLIC}IEN EEREICT{

99 AI{ LAEIDER
100 aN BltD lNo cEltlNDEN/6v.

r0l
to2
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4155 957
402 206
63 76r

209

t09

{
52

22

5

I
7

2?

31

{
2A

329

032

967

733

670

089

616-
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t66
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6Er.r. /6V.

zusalr,€N
STAAT
GEH. /GV.

zusailGN
STAAT
GEr{. /GV.

zusal,rtN
STAAT
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12 AUSGAEEN DER GEI€INOEN II,ID I3E].TINOEIIERBAENDE 
.MCH ARTEN I'{D KOERPERSCHAFTSGRT,PPEN

1. BIS {. VIEiTELJAHR Ig88

1.IILL. DM

GE].TINDEN U.
GE}IIM)EVER-

NR
LFD.

AUS6AEEART

I PERSÜ{ALAUSGAEEN

2 LAUFENOER SACHAUFI.TAND

3 VERI.IALTII'IGS. II{D BETRIEBSAUFI.IAND

{ ERSTATTIT{GEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE AN
UEBRIGE BEREICHE, ]^EITERE FIMNZAUSGAEEN

ZINSAUSGABEN

5 AN OEFFENTLICHEN EEREIC}I

5 AN ANDERE BEREICHE

ALLGE}EINE ZU}CISII{GEN t''ID UHLAGEN

7 AI'I LÄ}ID

8 AN GElfIt\OEN tND GEI.EINDEVERBAENoE

9 AN ZI.ECX!'ERBAENDE IT'ID Sq{ST. OEFFENTL. BEREICH

SO'ISTIGE ZUI*ISUßEN I'{D ZUSCHUESSE FUER
LAIIFENOE ZWCCXE

IO AN OEFFENTLIC}IEN BEREICII

II AN ANOERE BEREICHE

12 RENIEN, TNTERSTUETZU{GEN rr'T0 aEHNLICHES

13 SINSTIGE

I{ ABZUEGLICII ZAHLII{GEN V[I'I 6E].EINDEN/GV.
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652
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ERI€R8 V. 6RII\IDSTI,IECrcN, BEI.EG L. SACHEN D. ANLAOEVERII.

ZIIGI SII\ßEN WD ZUSCIII ESSE FUER INVESTITI0,|EN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN AI'IDERE BEREICHE

Stl'lSTI6E YER],IOEGENSI'EBERTRA6II\EEN

AN I''ITERNEH],fN

AN SIIISTIGE

GEI{AEHRU\ß Vil DARLEHEN

ER]€R8 VC{ BEIEILIGII\ßEN, XAPITALEINLAGEN

TIL6t,\ß YÜ.I KREDITEN AN OEFFET{TLICHEN EEREICH

AEZUEGLICH ZAHLI'{GEN V(N 6ETf INOEN/GV.

AUSGAEEN DER KAPITALRECIINII{G

3I BEREINIGIE AUSGABEN

32 BESü.IDERE FINANZIERTi\ESVoRGAEI'IGE

33 SCHULOENTILCIT{G AH KREOITI4ARXT

34 TILGT {G I}ü|ERER 0aRLEhEN

35 ZUFUEHRIINGEN AN RUECKLAGEN

36 DECXING VOT'I VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

MCHRICHTLICH:

37 HAUSHALTSTECHNISCHE VERRECHNIT{GEN

38 BEXIRTSCHAFIEIE FREI'DI4ITIEL

39 SlEUERAUSGLEICHE

taz 33? 57 954 7A 378

6 393

590

I 30S

I 592

2 906

2 089

192

I 030

2 039

8 81Ut

I 732

9?

8 357

{ 532

6U

a:

4tß

l3t
7t

{9

20

3

5

90t

5 r33

§7
211

86

90

357

22

23

24

25

28

27

z8

29

30

1ü16

898

42

85

890

33:l

2t 547

589

4 53?

5

I
705

903

261

116

ll 538

3 664

2 593

3l

375

685.

7 Z3l

3r5

1 866

t2 Ezl

7 782

40

3 252

I 567

-42-

7



13 EIIüIAHI€N DER GEIEINDEN lI\D GEiEIiIDEVERBAENOE ],IACH ARIEN UID KOERPERSCHAFTS0RTPPEII

1. BIS {. VIERTELJAHR 1988

l,lILL. D]l

GE]IINDEN U.
6E].EINDEVER- AETITER, SAHT.

u. tEREA!{DS-
GEIGINDEN

LFD
I'lR. EI}Ü{ATIICART

{O STEIJEiN I',IO STETERAE}T\ILICTIE ABGAEEN

{1 GRIT'IDSTEUER A

U GRTNDSTEUER B

ffI GE]€RBESIEUER NACH ERTRAG I'{O KAPITAL (NETTO)

q4 GEI€INDEANTEIL AI{ DER EINKO]TGNSTEUER

{5 GRII'IDERI€RBSTEUER

{5 SINSTIGE SIEUEf,N lllD SIEIERAEHNLICIIE EII\NAH]'iEN

47 EIII'IAH}tN AUS ]{IRTSCHAFTLIC}IER TAETIGKEIT, ERSATZ
V(N SOZIALEN LEISTII{GEN

ALLGEIf IiE ZI}EISIIIGEN

{8 VOtl 8lr't0

t9 v(I{ L ND

50 Vt}I €E}fINDEN I'{D CE}EINOEVERBAENDEN

5I ALLOE}TIT'IE IT{LAGEN VO'I GE}CINDEN/GV.

SüiISTIGE ZUIfISIIßEN tt.lo ZUSCHI'ESSE FI'ER LAIJFENDE
zlEcKE, ZINSEIiT\|AHICN

52 VI'II (EFFENTLICHET{ EEREICTI

53 VOll BtlD, LAF, ERP-S0\DERVERI'I0EGEN

5{ V01'r LAM)

55- V(N GE}€INOEN I'.IO GE}fINDEVEREAENOEN

56 v(I'l ZIECKVERBAENDEN u. St 'lST. OEFFENTL. BEREICH

57 VÜ'I ATOEREN BEREICHEN

EB VER1{ALTU\ßS-u. EENUfialr\ßSBE8., Z}CCKEEB. AEoABEN

Sg ABZiEGLICII ZAHLUTßEN VII'I GEIIIIIOEN/oV.

80 EIll,lAHlfN DEi LAIfEiDEN RECIü{llß

BI EIIÜ,IAHI.EN AUS DER VERAEUSSERIM VC{ \ER}IOEBEN

ZIXf, ISI|\IGEN FI'ER INVESTI
FOERDE RIIßSI.IASSI{AHICN

TIO.|EN tI{I} INVESTITIC'IS-

62 VO}I OEFFENTLICTIEN BEREICH

53 Y(}{ BLiD, LAF, ERP-SII{0ERVIR}i0EGEN

Ga vo,t LArü

E5 V(r{ EEICIT{OEN IIID GETCIN}EVIRBAEIOEN

68 VC{ Z]€CKI,TREAEiDEN U.SO{ST. O€FFENTL. BEREICTI

67 VIII ÄI{OEREN BEiEICTIEN

58 RIJCCXFLIESSE YOII DARLEIIEN

69 SCHULDET{AUMH}C 8EI}T OEFFENTLICHEN BEREICH

70 A8Z1'E6LICTI ZAHLIT{GEN VO{ CE'fINDEN/GV.

7I EITI.IAHICN OER IGPITALREC}INI'\ß

72 EEiEINIG'IE EIlf{AHl.t},1

73 BESü{DERE FIMIfZIERII\ßSVoRGAENGE

74 SCHULDENAUFMH}G AI.I KßEDIT}IARKT

75 Ii''IERE OARLEHEN

76 ENINAH].G AUS RUECKLAGEN

tlACHRIcHTLICH !

77 TIAUSHALTSIECIINISC}IE VERRECTINII{GEN

78 EEI.IIRTSC}IAFIITE FREI.D}IITTEL

79 STEIERAUSGLEICHE

lB2 679 57 t18 79 {{5
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150
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{ 5€3
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928

I 2r2

900

150
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17
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I 233

90

22?

37 8419

432

4 067

14 074
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2
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73
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315

I 866

6

10 8!ls

lrlS

613

I
978

18 79S

t 2??

I 2r2

7 2t4

2 096

2 195

20 3r0

29 101

t{l 317

5 03rl

374

2 {r5

I 371

875

880

8 009

I 371

st 222

2 975

36t

z E,sz

{6

17

7to

t87

570

{6

6 196

5 057

308

r 623

2 334

792

871

8 9{8

2 tß2

6? O72

5 869

ll5
I 789

557

108

3 178

L70

759

557

12 37ä

I 051

280

3 {0{
2 0€3

30t

272

2 80{

15 t7{
17 077

tTl

| 577

120

rß9
203

L7

59

115

167

203

r 893

18 969

676

361

1t

299

2 2?6

207

2 099

295

734

I 007

59

110

244

8 357

{ 785

2l

55{

30

sr3

6

5

2?

{8

t2

.6
856

5 {{t

337

26t

?E

55{

17

32

438

56

63

255

I {18

r t5:2

L2

2tt
2

119

89

{
72

6

30

89

2q5

r {07

235

179

I
5B

361

I {99 2 95{

4 202

3 826

l{
362

21 566

589

4 537

6 750

{ 3S8

t3

2 339

5
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E3

2 671

357

5
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Zuordnunqsschlüssel für den Tabellenteil

ItrGr Gs ut,[,icrunganutlmer

I!b. a/l

ttl . 42

519. 521

5 l-54
(ohne 519,52t)

55

67

56

57

372

373

571,575,575

612

5r3

Gemeinden/Gv.

t!0-t!6

50-66 .67 5-677 ,
717, 84

s. Fußn. a)

50-66 a)

s. Fußn. b)

6?5-677 ,
717, 8{ b)

800-803

80'1,808

822,812

823.A21,833

670-671,710-
711,720-724,
823,82{,833 k)

I

4

5

6

7

I

I Peraonalausgaben

Ilihne und cehälter . .....
versorgungsbezüge u. dgI.
Beihilfen, Unterstützungen u. dgl.
P€raonalbezogene sachrusgaben ....

2 l"lufcnder Sachrufuand .

Unterhaltung des unbereglichen Vernögens

Sonstige gächl. Versaltungsausgrben .... ,

Uilltärieche Beachaffungen, Anlagen usw.

Eratattungen än andere Bereiche

t!

,t3

tl{
tl5

5 l-55,57,585

lt

12 3

l5

l6

17 tl Sonstige zuschüsse für laufende Zwecke

zinsausgaben

an öffentlichen Bereich

6 an andere Berelche

an dic Sozialveraicherung

für Au89lelch!forderungen

an sonltlgen xrediunarkt

4119e0. Zuu€lsungen und Unlagen

an Länder

I

9

an Geneinden/Gv.

an aonatigen öffentlichen Bereich

Sonstige Zuueiaungen u. Zu6chüsse für laufende zr€cke

an öffentllchen Bereich

68s

20

2t

26

27

2A

5

29

32

821,8317

35

38

39

r0 6 1-55
(ohne 612,613)

611,621
631,6{1,5s1
614,615,621 ,
625,63{ ,635,
6t!{,5{5,65{,
65s

622,612,6t2 ,
652

623,633,643,
553

61?.627,637,
547 ,657

616,626 .636 .
6t6,656

a0

al

a2

{3

an Bund

an IÄF und ERP .

an Länder

an ceoeinden/cv.

an zueckverbände

atr dle Sozialversicherung ....

Auagabeart
Tab.5/1 Bund,/Länder

Fußnoten slehe Ende des zuordnungsschhlssels
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Zuordnungsschlüssel für den TabellenteiI

Nu[Er Gr ulf)ierungBnunrDer

rab. a/11

t1 55,68
(ohne 685)

681

66,682-58r,
685-589

687

661-663,669,682
683 ,6S9

68'l

566,685, 688

x

T

7.A1 r82

7

nrnktion l2

funktion I 3

Funktlon 3t

lunktlon 52

Rcrtllch€
?unktlonen

81 r82

82

81

88 l-887

881

882

883

887

88{ ,885 , 885

cemeinden/Gv.

70,775,776,
725-727.73-78

73-75

70,715,7 16,
725-727

932 , 935, 9a-96

9t-96

Einzelplln 2

Abachnltt 70

Ab.chn. 63-65

RGstl.EpL. u.
Abschnitte

932-935

98(F984

lt an andere Borelche

12 Renten, Unteratützungen u.ä. an natürliche Peraonen

13 ür sonstige

an öffentl. Unternehtien, soueit nicht durch lfd.
Betrieb bedingt

Son3tlge an Unternehmen .....

an goziale u.ä. Einrichtungen .

rn übrlge WClt

la ./. Zahlungen von gleicher Eb.ne .

15 Aurg.ban der laufcnden Rechnung

16, 2l Sachlnvc.titionsn ..

l5

17 schulen ...

Hochechulcn

Eins ichtungan dea Gesundh€itsyceeng

Etcrgie- und nrssereistachaft, ßulturbau

Abragcerbcteitlgung .

lrbtlgG Aufg.bGnbcrelche

Erurrb voD unbcylgl. Sachan .

Eru€sb von bcucgl. Sachan . ?......

Vsrnög ens übes tr agungen

Zureilung€n und Zu.chüsle für Investltionen

an öffentllchen Bereich

an Länder

an ceEeinden/Gv

an zueckverbände ....
an aonstlgen öffentl. B€reich

23 .n anöere BerGich€

tll

50

53

5a

55

56

57

50

63

66

69

72

73

?t

75

76

79

t8

19

20

2l

Straßcn Funktlon 72

82

85

85

2287

90

9l
92

93

9a

95

Tab. 5/12 Bund,/Länder
Auagabeart

Pu8noten sleh€ Ende ales zuordnungsschlüssels
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Nurrrer

Zuordnunqsschlüssel für den Tabellenteil

Sonst lge vern*igenaübertr agungen

an öffenElichen Bereich

an Länder

an Son6tige im Inland

an übrlge WeIt .... ,..

Darlehen

an öffentlichen Bereich

an Länder

cr uppierunganumer

Tab. {/11

59 r -693

692

591 ,593

697-599

697

598

699

85 r-857

852

853

857

851,85r1,855,
855

86 ,87

83

58

58l

58{,585

582,583.587

592

59 r,596

593

595

Gemeinden/Gv.

990,99 I

990

99r

\ siehe Fußnote c)

92 cl

930

970-97 3

892,91,971,
978.979,992

97 4-978

979

an Bund und cemeinden/cv

l0l 21, 25 an andere Bereiche

l0t 24 an Unternehnen ........

98

99

r00

r07

I l0
25

llt

112

t13

rtt
I 15

an Gemcinden,/Gv.

an sonstigen öffentl. Bereich ..

an andere Bereiche

ErweEb von Beteiligungen u. dgl.

Tilgungeauegaben an öffent,lichen Bereich .....

an Bund

än LAF und ERP ...
an [.änder, Gereinden/Gv. und Zrreckverbände ........

29 ,/. Zahlungen von gleicher Bbene ,

30 Auagaben der Kapitalrechnung

129

r3r

r3a

t15

I t9

rta

ta5

122

125

126

127

137

lt0
l{1
1t2
1t3

26

27

28

xx

31

32

33

Bcretnlgte Ausgaben

Beaondere Finanzierungsvorgänge

Schuldentilgung an Xreditmarkt .

xx

59

3{

35

an die Sozialveralcherung
än öffentllche Unternehmen und Ausland .....
f ür AuEgleichsforder ungen

an sonstigen lnläindischen Kreditnarkt ......

Rückzahlung innerer Darlehen .

Zuführungen an Rücklagen .. 91

FuBnoten slehe Erde des Zuordnugsschlüssels

Tab. 5/12
Ausgabeart

Bund/Länder
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9l

xx



Nu[er

t.b. a/lr

r57 {0 steuern und ateuerähnliche Abgaben .....

ElnkonDen- und Körperschaftsteuer ....
Lhlaatzsteuer

G€uerbesteuerumlage .

Bundeggteuern

Landeaateuern

ccneinae8teucsn der Stadtstaaten .

Grundsteuer A und B ......

Geuerbesteuer netto .... ,.

G€rerbesteuer nach Ertrag und Kapltal

- Geuerbeateuerunlage

Geneindeanteil an der EinkonDensteuer .......

Grunderrerbatcucr ..

Sonstlge St€uern und steuerähnLiche Elnnahoen

Einnahnen aus ulrtEchafElicher Tätigkeit, Erartz von
aozialcn Lelrtungen

zinseinnatuüen

voE öffentllchen Bereich

lron Ländern

von GcoeindeVcv. . ...

voD sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen .,,.

Allgen. Zuueiaung€n und Umlagen

voo Bund

von ceoelnden/Gv. ....

sonstige zurelaungen u. Zuschüese f. lfd. zuecke ......

vcm öf fentlichen Bcreich

von Bund für Auaglelcheforderungen

Grupg»lerunganumer

r60

l5r
162

r63

r6l
r55

t55

167

r68

169

170

l7t

172

r73

0 (ohne 092)

0il-0ta
0l 5, 015

017

02 I -049
051-059

07 t- 089

09 (ohne 092)

r5r-157

132

r53

t57

151,15'l-155

16

212

B. zußn. f)

21-25
(ohne 212)

2ll (Fu 92t)

211,211.215,
221 .22tt,225
231 .211.2r5.
2tll (ohne
P! 9211,211.
2tl5 r25t ,251 .
255

ceßGlndevcv.

00-03
(.,/.810,815)

000,00 I

003
(./. 8r0,815)

003

8r0(8r5)

0l

o2l

002,02
(ohne 024),03

l3-15.21.22
2t-26 At

B. nrßn. e)

s. FuBn, h)

060

oa 1,051 ,06 I

052.052 rO72

1?t

117

tl. 12

tl3

/08

a9

50, 51

52

ta

a5

l6

t7
2al

r78

179

r80

t8t

r82

183

r86

t87 060, k,
160-l5il,
I 70- I 7{,e )
2OO-201.
230-23tl

r90

l9l 53 Sonstige von Bund, LAP, ERP .. 060,150,170,
2OO.23O

Bund,/Länder
EinnahEeart

Tab. 6,/13

Fußnoten sleha Ende des zuordnungaschlüssels.
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Ausgabeart
Bund/LänderTab. 5/12

zuordnunqsschlüssel für den Tabellenteil

35 Deckung von vorjahresfehlbeträgen .

zu- und Absetzungen

./. sonderhaushalte.

./. Bructo6tellungen .....,

+ Nettostellungen

Häushaltatechnlsche verrechnungen ....
Bewl rtschaf tete Frendmi tte I

39 §teuerausgleiche

Sume It. Abschlußnachseisung der Kassen

Nurmer Gr upp ierungsnutnner

Tab. {/ll

l{8 95

ceneinden/cv.

892,992

538 aus A 14;
579,58;717 aus
UA 291;78 aus
UA 480;t181,488,
809,810,815,86,
90

579,58,809, 86 ,90
638 aus A 11.717
aus UA 291r78
aus UA {80,48 I ,
488

810,815

151

152

r53 98

37

38

156

Fußnoten siehe Ende des Zuordnr:ngsschlüssels
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Zuordnunqsschlüssef für den Tabellenteil

Nuruoe r Gr upp ier ungs nurnmer

Tab. rl /1 Eund/I,änder

55

54

55

von aonstigen öffentl. Bereichen

222,212,242.
252

von Geoeirden/Gv 213 f),233,
213,253

217 ,227 ,237 .
217,25?

215.226 ,236,
246,256

von zHeckverbänden ....

von anderen Bereichen 112.26,28

sonstige Einnahmen der laufenden Rechnung -111,113.119,27

Gebühren, aonst,lge Entgelte 111

Sonstlge Verwaltungseinnahnen und Erstattungen von
anderen Bereichen 11 3,1 19 ,27

59 /. Zahlungen von gleicher Ebene . x

6l veräußerung von Vermägen t3

131,132

l33,rJ{
veräußerung von Sachverrnirgen

vcräu0€rung von Beteillgungen ..

Ve rrtig ensüber tr agungen

zuy€isungen und zuBchüase für Invest,itionen

von öffentlichen Bereich

von Eund

von Ländern

von Genelnden,/Gv. .

von sonat. öffentl. Bere!.:tr ...........:

von anderen Berelchen ...,..

Sonst ige Vernögeneüber tragungen

von öffentlichen Bereich 291-293

297-299von andercn Bereichen

172

173

177

171.174-!76

ltl ,18

cernei nden/Gv.

161 .17 1 .2O1 .
231

162 . t7 2 ,202 .
232

s. Fußn.9)
153, t 6t . t7 3,
17 4 .201,204 ,
233,234 9'

165-167,
175-177,
205-207 ,
235-237 h)

l0-12 i)

r0-12

33, 3{

360-36a

360

351

162

363,36r

35, 36 5-367

E. Fußn. j)

I 9/0

197

200

201

204 57

,?,

210

213

58

58

21tl

217

x

220

223

22r

2t3

2la

225

22e

211

2,3t

2!7

2to

62

63

6'l

55

66

67

33

331

332

333

33'l-337

3'l

215

246

247

218

219

250

Darlehensr ück fIüs8e

von öffentlichen Bereich ..

vqr Ländern

von ceneinden/cv. .......
von zweckverbänden ... .. -

t7 1-177

voD sonatigen öffentl. Berelch .....

58

'tab. 6 /l
Einnahmeart

rußqoten al€he Enale des zuordnungsschlüssels

-51 -
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Nunmer

zuprdlU4q§_qchltissel f ür den 
"abel1eryle:L!

69 Schuldenaufnahmen bein öffentlichen Bereich ....

bei Bund, IÄf und ERP ...
bei Ländern, Gemeinden/Gv. und zseckverbänden ......

70 /. Zahlungen von gleicher Ebene

71 Einnahmen der f(apitalrechnung

72 Berelniqte Einnabqen ......

71 Beaondere Finanzierungsvorgänge

7a Schuldenaufnahmen arn Kreditnarkt

bei der SozläIversicherung .

an sonBtigen Xreaitmarft .

Gr upp ierungsnurune r

Tab. 4/ll

25t

256

257

258

261

26t

267

270

271

272

273

276

277

278

279

2AO

3t r-315,317

311,3r4,315

3l2,lt3 ,317

32

322

32 (ohne 322)

Gemeinden/Gv

370-373

11,371.378,
379

37 4,378

x

x

xx

75

76

Innere Darlehen .... 379

35

36

092

3l

169,209,27 ,28.
30,810,815,
160 äus A l{,
160 .uE uA '180,l6l au8 291,
{8r,{88

159 ,209 ,27 ,28,
30,

160 aus A Itl,
160 aus UA t180,
l6l aus 291,
{81,{88

810,815

f) Einschl. ALlg. zuteiEungen von Gemeinäen (G\.Nr.213).
g) Einschl. Zahlungen von Zueckverbänden (crNrn.\{5t, t

173, 203. 2331. \\
h)- Einschl. Er6tättungen (crNrn. 165-167) und Zins-

einnahmen von anderen Bereichen (crNrn. 2O5-2O71.
ohnetsonstige laufende Zuschüsse von anderen Be-
reichpn (GrNrn. 24-26 s. Fußnote d).

i) ohne EonEtige verualtungaeinnahnen (s. Fußnote d).
und ErBtättungen von anderen Bereichen (8. Fußnote h).

j) Einschl. Darlehensrückflüsse eq1 öEfentllchen Bereich.
k) Nur in TabeILe {.

Entnahnen aus Rücklagen

iberechüese aua vorjahren

uünzeinnahmen

Zu- und Absetzungen

Sarderhaushalte ........

Bruttostellungen ....,..
Nettostellrrngen,.......

x

x

,38

tlaushaltsEechni6che Verrechnungdn . -.

BesirtEchaftete Frendmittel ...,.

283

a) ElnBchI. Unterhaltung dea unbeweglichen verneigens
(GrNrn. 50, 51) ohne peitere Finanzausgaben der
ceDelnalen (crNr. 8{).

b) Einschl. Erstattungen an andere Bereiche (GrNrn.
575-6771 und yeiterer Finanzsusgaben (crNr. 8{).

c) Einschl. Darlehen an ötfentlichen Bereich.
d) Einschl. Bonstiger verwaltungselnnahmen (GrNr. l5) t

Geneinden/cv. einschl., Bund u. Länder ohne sonstige
Iaufende Zuschüsse von anderen Bereichen.

e) EinBchI. Zinseinnahßen vom öffentlichen Bereich
(crNrn. 2O0-2O41.

77

7g

rab. 6/13 Bund,/Länder
Einnahrneart

-52-
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

7.2 Körperschaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der
Einkünfte und im 6-jährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S. 1) veröffent-
licht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen.des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögensteuer
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 3jährlich) enthält
Angaben über Zusammensetzung und Höhe des Vermögens
der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Enruerbsleben und
der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswerte der gewerblichen Betriebe
Der in 3 jä h rlicher Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung f6stgestellte Vermögens-
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nach-
gewiesen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer
9.1.t Absatz von Tabakwaren und Zigarettenhüllen (vier-
teljährlich). lm Bericht für das 4. Vierteljahr wird auch das
Jahresergebn is veröffentlicht.

9.1.2 Tabakgewerbe (jährlich). Mit einem Überblick über
Herstellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.1 Absatz von Bier (monatlich). ln den Berichten für
September und Dezember wird auch das Ergebnis für das
Braujahr (1 . 1 O. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr veröffentlicht.

9.2.2 Brauwirtschaft (jährlich). Mit Angaben über Brau-
stätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mineralö!steuer
Der jährlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Verwendung von
steuerbegünstigtem Mineralö1.

9,4 Branntweinmonopol
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt-
weinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol nachgewiesen.

9.5 §chaumweinsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumwein-
hersteller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

9.6 Kleinere Vorbrauchateuorn
Je ein Bericht wird jährlich über die Besteuerung von Salz
und Zucker veröffentlicht.

Reihe 7. S: Sonderbeiträge
7.S.1: Wirtschaftllche Gliederung dcr Einkommen- und
Körperuchaftsteuerpfl ichtl gen
Diese Veröffontlichung (Erscheinungsfolge : 6jä h rl i ch ) 6nthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften au8 der Einkommen-
steuerstatistik sowie von juristischen Personen aus der Körper-
schaft steueretatistik nach Wirtschaft sbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweijährlich erscheinende Veröffentlichung enthält
Angeben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und
Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfreie und st€uer-
pflichtige.Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatz-
steuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer
gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuor nach kreis-
freien Städten und Landkreisen.

Reihe t0: Realsteuem

I O. I Reelsteuerverglcich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben äber letaufkommon,
Grundbeträge, gowogone Durchschnittshebeeätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern eowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbestsuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraft berochnungen für die einzelnen kelafreian Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 OOO Einwohnern und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreiean-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leina,
Postfach 7, 74OB Kusterdingen, erhältlich.
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

Reihe 1 : Haushaltsansätze
Reihe eingestellt (es wird jährlich nur noch eine Kommentie-
rung in ,,Wirtschaft und Statistik" veröffentlicht).

Reihe 2: Viertetjährliche Kassenergebnisse
der öffentlichen Haushalte
Der viertel j ä h rl i c he Bericht gliedert die kassenmäßigen Aus-
gaben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds,
ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-
verbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber
hinaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach aus-
gewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-
mäßigen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der
Gebielskörperschaften sind in gesonderten Übersichten dar-
gestellt.

ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteljahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreivierteljahr, Jahr) ver-
öffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Beihe 3.1) und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport, Erholung (Reihe 3.5).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 1 1 ,,Bildung und Kultur", Reihe 4.5 ,.Finanzen der Hoch-
schulen" veröffentl icht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljährlichen Berichte (4. Vierteljahr mit Jahres-
ergebnis) enthalten Angaben über die kassenmäßigen
Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemein-
den und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die Verteilung im Rahmen des Steuerverbundes.
Zum Jahresergebnis werden ergänzend methodische
Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zahlungster-
mine und Tarife der ergiebigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.t: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1977 bis
r987
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach
Ländern gegliederte Angaben über das jährliche Aufkommen
an Einzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschaften

Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/
Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten darüber
hinaus nach kreisfreien Städten, kreisangehörigen Gemeinden
und Landkreisen unterteilt. ln langen Reihen wird ein Überblick
über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund. Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fällig-
keit sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen dieser Körperschaft en gebracht. Außerdem werden
die Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund. Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckver-
bänden, der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bun-
despost (unmittelbarer öffentlicher Dienst); bei der Bundesan-
stalt für Arbeit, den Sozialversicherungsträgern und den Trä-
gern der Zusatzversorgung von Bund, Ländern und Gemein-
den/ Gemeindeverbänden (mittelbarer öffentlicher Dienst),
sowie bei rechtlich selbständigen Einrichtungen für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung des öffentlichen oder pri-
vaten Rechts, die auf Dauer überwiegend öffentlich finanziert
werden, sofern die Zuwendungen den Betrag von 3O0 000 DM
jährlich übersteigen, und rechtlich selbständigen öffentlichen
Versorgungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen.

Ab 1986 wird das Personal jährlich nach Art, Umfang und
Dauer des Dienstverhältnisses, Aufgabenbereich, Geschlecht,
Laufbahngruppe, Einstufung und Alter erfaßt. Uber die Emp-
fänger von Versorgungsbezügen nach beamtenrechtlichen
Vorschriften werden für Bund und Länder Eckzahlen darge-
stellt. ln jedem dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen
Besoldungsgruppen erfaßt, in jedem sechsten Jahr der kom-
munale Bereich.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der
steuerlichen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuersta-
tistiken herausgegeben :

7,1 Einkommensteuel
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der
Einkünfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie
über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlag-
ten natürlichen Personen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn-
und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ein-
kommenspyramide dargestellt. Daneben werden aufgrund
einheitlicher Gewinnfeststellung die Einkünfte und Sonderver-
günstigungen von Personengesellschaften/ Gemeinschaften
nachgewiesen.
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